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GATT Code des ndrmes: Notifications^

Ouvertures de faillites
(LP 231, 232; ORI du 23 avril 1920, art. 29 et 123)

Les crdanciers du failli et tou's ceux qui ont des revendications ä exercer
sont invites ä produire, dans le delai fixd pour les productions, leürs crean-
ces ou revendications ä l'office et ä lui remettre leurs moyens de preuve
(titres, extraits de livres, etc.) en original ou en copie authehtiq'ue. L'ouver-
ture de la faillite arrSte, ä l'egard du failli, le cours des interets de toute
creance non garaütie par gage (LP 209).

der Konkursverwaltung schriftliche Einsprache erhebt Stillschweigen
gilt als Zustimmung. Die Mehrheit der Gläubiger entscheidet Die -

Gläubiger können innert der nämlichen Frist schriftliche Kaufsofferiten
einreichen. Besichtigung des Warenlagers nach Vereinbarung mit

dem Konkürsamt Bern.

Allfällige Eigentumsansprachen sind innert der nämlichen Frist
anzumelden.

3000 Bern, den 17. Februar 1986

Les titulaires de crfances garanties par gage immobilier doivent annoncer
leurs creances en indiquant sepaifonent le capital, les interets et les frais, et
dire Sgalement si le capital est dejä 6chu ou denonc6 au remboursement, ^ Luzern
pour, quel montant et pour quelle'date.'

Konkursamt Bern

(801)

'A*# *er. jRfc.VdrwJvv v-
h' ii iopuhi £* at % cy. h

Private
Ä-(hui a* i *'

Amtlicher Teil Partie officielle Parte ufficiale

Konkurse - Faillites - Fallimenti

Les titulaires de servitudes n6es sous l'empire de 1'anciea droit cantonal
sans inscription aux.registres publics et non encore inscrites, sont invitds ä
produire leurs droits ä l'office des faillites dans les 20 jours, en joignant ä
cette production les moyens de pröüve qu'ils po'ssfedent, en original öu en
copie certifiee conforme; Les servitudes qui n'auront pas et£ annoncees ne
seront pas. opposables ä un acquereur de bonne foi de l'immeuble grevd, ä
möins qü'il ne s'agisse de droits qui, d'apräs le Code civil 6galement, pro-
duisent des effets de nature reelle meme en l'absence d'inscripüon au registre

foncier.

Les debiteurs du failli sont tenus de s'aünoncer sous les peines de droit dans
le d£lai Gx6 pour les productions.

Ceux qui ddüennent des biens'du failli, en qualitd de creanciers gagistes ou
ä quelque Xi'tre que ce .soit, sont tenus de les mettre ä la disposition de l'office

dans le d£lai fixe pour les productions, tous droits reserves, fäütede quoi,
ils encourront les peines prevues pair la loi et seront dechus deleur droit de
preference, eh Cas d'omission inexcusable.

Lcscr£an:ciers gagisles gl löutesIe|üeksonnes ^uidetietinenl'des UlfiB gä-
•rantis' par nnü-hypöthCque sur/lfoimmeubles du failli sont tenus de
remettre leürs titres ä l'officerians lemSme delai. ?-j.-j

"LCs^cädebiteurs; cautions et-autres garänts du failli ont le drca{ d'assister
•aux assemblies de creanciers.

KL Zürich (837)

Gemeinschuldnerin: Currus Handels AG in Liquidation,
Weststrasse 119, 8003 Zürich.
Datum der Konkurseröffnung: 16. Januar 1986.

Summarisches Verfahren, Art 231 SchKG."
Eingabefrist: bis 17. März 1986.

Die Konkurse und Nachlassverträ-
ge werden am Mittwoch und am
Samstag veröffentlicht. Die Aufträge

müssen bis .spätestens Dienstag
12 Uhr bzw. Donnerstag. 12 Uhr,
beim Schweizerischen Handelsamtsblatt,

Postfach 2170, 3001 Bern,
eintreffen.

Les faillites et les concordats sont
publiCs chaqüe mercredi et samedi.
Les ordres doivent parvenir ä la
Feuille officielle suisse du commerce,

case postale 2170,3001 Berne, le
mardi et le jeüdi jusqu'ä 12 heures
au plus tard.

8036 Zürich, den 18. Februar 1986

Kt Zürich

Konkursamt Wiedikon-Zürich:
E. Spitznagel, Notar

(806)

Konkurseröffnungen
(SchKG 23 i, 232; VZG vom 23. April 1920, Art 29 und 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen
eines Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke Anspruch machen,
werden aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forderungen oder
Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge
usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkürsamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber

dem Gemeinschuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit
Ausnahme der pfandversicherten, auf (SchKG 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und
Kosten zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen Betrag
und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen
Recht ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch
nicht eingetragen sind, werden aufgefordert, diese Rechte unter Einlegung
allfälliger Beweismittel in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des
belasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich
nicht um Rechte handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung

in das Grundbuch dinglich wirksam sind. •

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der
Eingabefrist als solche anzumelden bei Straffolgen im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als Pfandgläubiger oder aus andern
Gründen besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der
Eingabefrist dem Konkursamt zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im
Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den
Liegenschaften des Gemeinschuldners weiterverpfändet worden sind, haben die
Pfandtitel und Pfandverschreibungen' innerhalb der gleichen Frist dem

'' Konkürsamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen. /

Gemeinschuldner: Budig-Siriwardene Hans Joachim, geb. 2. August
1941, von Berlin BRD, früher wohnhaft Pelzwiesenstrasse 12,
8157 Dielsdorf, Inhaber der im Handelsregister des Kantons Schwyz
eingetragenen Einzelfirma SW-AP Hans-J. Budig, in Schindellegi.
Datum der Konkurseröffnung: 11. Dezember 1985.

Summarisches Verfahren, Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 14. März 1986.

8157 Dielsdorf, den 14. Februar 1986 Konkursamt Dielsdorf

Kt Zürich (805)

Gemeinschuldner: Egli Rend, geb. 1958, von Zürich und Greifensee,
Schreiner, wohnhaft am Pfisterhölzli 12, 8606 Greifensee.

Datum der Konkurseröffnung: 23.. Dezember 1985.

Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 14. März 1986.

8610 Uster, den 21. Februar 1986

Konkursamt Uster:
R. Mathieu, Interimsverwalter

Kt Bern (809)

Gemeinschuldner: Eymann Fritz,,Murtenstrasse 16, 3008 Bern.

Datum der Eröffnung: 4. Februar 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.

Eingabefrist: 14. März 1986.

Verwertung der Aktiven:
Die Konkursverwaltung erachtet sich.als ermächtigt, sämtliche
beweglichen Sachen des Gemeinschuldners sofort freihändig, en bloc
oder stückweise zu verkaufen bzw. Zu versteigern, sofern nicht die
Mehrheit der Gläubiger innert 10 Tagen, d. h. bis am 4. März 1986 bei

Gemeinschuldner: Frei Emst geb. 31. August 1954, von Nuglar SO,
Verkäufer, Ahomweg 2, 6020 Emmenbrücke..

Konkurseröffnung: 12. Februar 1986.

Eingabefrist: 14. März 1986.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche
Verfahren verlangt und hiefür einen hinreichenden Kostenvorschuss
leistet

6020 Emmenbrücke, den 14. Februar 1986

Konkursamt des Amtes Hochdorf
Rüeggisingerslrasse 22,6020 Emmenbrücke 1

'TeL'041'55 52 36

* fct*Sehwyz — ^
Gemeinschuldnerin: OTS Fabrikations -f Trading'^AG, Mnofatf&I,
Hauptstrasse 63, Muotathal.

'Datumder-Konkurseröffpung: 2..Dezember, 1985.

Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 14. März 1986.

6430 Schwyz, den 18. Februar 1986 Konkursamt Schwyz

Kt Basel-Stadt (842)

Gemeinschuldnerin: Multi Marketing Services AG, Beratung, Vertre»
tung, Organisation und Verwaltung von Handelsangelegenheiten
usw., Oberwilerstrasse 23, Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 11. November 1985.

Ordentliches Konkursverfahren.

Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 12. März 1986,
nachmittags 3 Uhr, im Gerichtshaus, Bäumleingasse 1 (Parterre).

Eingabefrist: bis 24. März 1986.

4001 Basel, den 22. Februar 1986 Konkursamt Basel-Stadt

Kt St Gallen (841)

Vorläufige Konkursanzeige
Gemeinschuldnerin: Firma Naoming AG, Rosenbergstrasse 51,
9000 St Gallen.

\
Konkurseröffnung: 22. Januar 1986.

Art des Verfahrens, Eingabefrist usw. werden später bekanntgegeben.

.9004 St. Gallen, den 18. Februar.1986

Konkursamt des Kantons St. Gallen:
Rohner

Kt. St Gallen (839)

Gemeinschuldner: Schädler Christian, 1956, Malergeschäft
9475 Sevelen.

Konkurseröffnung: 27. November 1985.

Summarisches Verfahren: Art 231 SchKG, Verfügung vom
11. Februar 1986.

Eingabefrist für Forderungen: bis 15. März 1986 (Wert 27. November
1985).

Die vom Gemeinschuldner unter Nr. 620 344 ausgestellten
Grossistenerklärungen für den steuerfreien Warenbezug werden hiermit
widerrufen.

9475 Sevelen, den 22. Februar 1986

Konkursamt des Kantons St. Gallen
Zweigstelle 1, 9475 Sevelen:
T. Hardegger



690 - No44 22.2.1986

Kt Aargau (803)

Konkursamtliche Nachlassliquidation

Liquidat: Schmandt Ren6 Christoph, 1963, von Grabs SG, wohnhaft
gewesen in 8957 Spreitenbach, gestorben am 19. Februar 1985.

Datum der Liquidationseröffnung: 16. Januar 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 4. März 1986.

Die bereits infolge des Schuldenrufes angemeldeten Gläubiger sind
einer nochmaligen Eingabe enthoben.

5400 Baden, den 7. Februar 1986 Konkursamt Baden

CtdeNeuchätel (840) Kt Basel-Stadt

Failli: Geiser Jean-Claude, domicilii ä 2013 Colombier, Chaillet 5a

(pr6c£demment Garage Geiser, rue de la Cöte 18,2013 Colombier).

Date de rouverture de la failli tevolontaire: 10 fdvrier 1986.

Liquidation sommaire, art 231 LP, ordönnde le 17 fdvrier 1986.

Ddlai pour les productions: vendredi 14 mars 1986, inclusivement.

2017 Boudry, le 22 fdvrier 1986 Office des ifaillites
Le prdposd: R Naine

(843)

Gemeinschuldner: Bannier Andrd, geb. 26. Mai 1957; von Oberwil BL,
Schreiner, Laufenstrasse 9, Basel, Gesellschafter der am 20. Dezember
1985 erloschenen Kollektivgesellschaft «Winter + Bannier»,
Malergeschäft Theaterstrasse 20, Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 13. Januar 1986.

Einstellung des Konkursverfahrens mangels Aktiven durch das
Dreiergericht: 13. Februar 1986.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 4. März 1986 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Vor-
schuss von Fr. 2500.- (Nachforderung für ungedeckte Kosten
vorbehalten) leistet wird das Verfahren als geschlossen erklärt

4001 Basel, den 22. Februar 1986 Konkursamt Basel-Stadt

Kt Aargau (866)

Gemeinschuldnerin: Immorep AG, Aktiengesellschaft mit Sitz in
Hausen, Unterdorfstrasse 338B.

Datum der Konkurseröffnung: 28. Januar 1986 (Art 171 SchKG).
Summarisches Verfahren nach Art 231 SchKG.

Eingabefrist bis: 14. März 1986 (Wert 28. Januar 1986).

5200 Brugg, den 19. Februar 1986 Konkursamt Brugg

Kt Aargau (802)

Gemeinschuldner: ERNST Ulrich, geb. 1946, Kaufmann, von Schottland,

Riedhalde 11, Zofingen.
Der Konkursit ist Eigentümer der Liegenschaft (EFH):
Grundbuch Zofingen Nr. 2625, Kat-Plan 6, Parzelle 3104, 12,30 a
Hausplatz und Garten, Riedthal, Riedhalde Wohnhaus Nr. 2724,
brandversichert für Fr. 600 000.- (81).

Datum der Konkurseröffnung: 13. Februar 1986.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG. ~

Eingabefrist: bis 14. März 1986 (Wert 13. Februar 1986).

5036 Oberentfelden, den 22. Februar 1986 Konkursamt Zofingen,
5036 Oberentfelden

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG 230) ;

Suspension de la liquidation
(LP 230)

Sospensione della procedura
(LEF 230) : • /

CtTicino (869)

Fallito: Schaldenbrandt Alain, via Lavizzari, Locarno.
Data dei decreti di appertura e di sospensione: 13 gennaio 1986 e
19 febbraio 1986.

La procedura di liquidazione sarä chiusa per mancanza di attivo, se
nessun creditore ne chiederä la continuazione entro 10 giorni, antici-
pando la somma di fr. 3000.- a garanzia delle spese.

L'ufficio si riserva di chiedere ulteriori anticipi, qualora l'importo
richiesto risultasse insufficiente.

6600 Locarno, il 19 febbraio 1986 Ufficio esecuzione e fallimenti
Per l'ufficio: G.F. Cavalli, uff.

CtdeVaud (804)

Faillie: Produits Fresse SA, fabrication de produits chimiques
detergents, commerce et exploitation de ces produits, Chandieu 1,
Lausanne.

Date du prononce: 10 janvier 1986.

Faillite sommaire, art. 231 LP.
Delai pour les productions: 14 mars 1986.

c }00l Laüsanne,'le 17fdvrier 1986» 2r> a tri i x -<< Gfficeries faillites
««• j f n a :i i ; J f ti ii s >. I. it 1 3 S i,\ v V 3 n i- • 1 i 3 !t J q u £•

1fcer. V }. exin x e >ia: ts5 ~
1 § -1 i i) t kt 3 4hUx x e.3o c§

J,i * i ; x a it s (/" 5

xCLäeVmHp - ^ W! imüß 12 v&A

Failli: Engel Alfred H., nd en 1944, importation, exportation et
commerce d'appareils audio-visuels et electroniques, route de la Conversion

155, 1095 Lutry.
Proprietaire d'immeubles riere la commune de Lutiy.

" Date du prononed: 17 decembre 1985, confirmd le 28 janvier 1986.

Liquidation sommaire en vertu de l'art 231 LP.

Delai pour les productions: 14 mars 1986.

Kt Zürich - f.-, (844)

Über Di Nardo Mauro, geb. 1964, italienischer Staatsangehöriger,
Bürglistrasse 19, 8400 Winterthur, Atelier Camdi, Wülflinger-
strasse 39,8400 Winterthür, ist durch Verfügung des Konkursrichters
des Bezirksgerichtes Winterthuf vom 21. Januar 1986 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung dieses Richters am
12. Februar 1986 mangels Aktiven wieder eingestellt worden.
Sofern nicht ein Gläubigerbis zum 3, März 1986 die Durchführung des
Verfahrens begehrt, sich gleichzeitig zur Übernahme des ungedeckten
Teils der Verfahrenskosten verpflichtet und daran vorläufig einen
Barvorschuss von Fr. 1500.- leistet, gilt das Verfahren als geschlossen.

8400 Winterthur, den 18. Februar 1986

Konkursamt Wülflingen-Winterthur:
R. Leutwyler, Notar
): i •

• '•

CtduValais (845)

Faillie: Bosco Holding SA, c/o Me Bonvin Pierre-Andrd, Sion.

Par decision du 11 fevrier 1986, le juge-instrueteur I de Sion a
prononce la faillite precitee.

Par decision du 17 fevrier 1986, le juge-instrueteur I de Sion a ordonne
la suspension des operations de liquidation de la faillite faute d'aetifs
dans le sens de 1'arL 230 LP.

Vu l'art 230 al. 2 LP, la faillite sera clöturee faute pär les creanciers de
rdclamer, dans les 10 jours, l'application de la procedure en matiere de
faillite et d'en avancer les frais par fr. 800.-.

1950 Sion, le 18 fevrier 1986 Office des faillites de Sion:
R. Girard, prdposd

KL Bern (810)

1096Cully,le 14fevrierl986 Office des faillites de Lavaux
Le prepose: A. Rime

„Giemeinschuldnerih: Firma Faberco AG, Bernstrasse 139,305^ ZoUi-
kofen. j. ä
JCtotum,der 28. Janu«|v|986. •. : ,j

--®epöS*6«BBfrist': *=Mata>SOOK-
bails KöhSu^erfahWh xi^d"^M§fe^cÜyai e^gestellki'lPa^s nlf^it
ein Gläubiger innert Depositionsfrist von lÖ Tagen fürdleDeckuJig
;derJ^nla?r^os(en einen Vorschuss von Fr, 2000.-. leistet Di? For-
dauäg'weiterer;Kostenvorschüsse bleibt vorbehalten."'
3000 Bern, den 17. Februar 1986 ' x

Konkursamt Bern '

i':- .'

A 'f T

i1" L' i r ä t i' i 3. J 1 ..t i;
t i I j t i 'i if il c„al iü ,'t t

-i :i ily >»99 z S T. | x I it f i v :

r >: i i ji ;

' -i! v:!; Y, s .'

iöhsplaä f Etat de collöcatioii:
(SchKG 249-251) - (LP 249-251) -K ^

Der ursprüngliche oder abgeäiftclef-
te 'Kollokationsplan erwächst in
Rechtskraft falls er nicht binnen
zehn Tagen vqr dem • Konkursgericht

angefochten wird.

'3 £ 1. V ,J 3

tibi ii'a >;.

3 J'.-i'g ; {'us i-x
"JS tisaebi

^r.*»""

CtdeVaud (808)

Failli: Randin-Groux Gerald, nd le 31 mai 1948, originaire de Rances,
decorateur sous la raison «Randin Gdrald, Studio Erge et Crdation»,
rue du Temple, 1446 Baulmes.

Propridtaire d'immeubles ridre la commune de Baulmes, parcelle
no 158, plan feuille 1.

Date du prononed: 4 ddeembre 1985, jugement confirmd par arrdt dela 6300Zug, den 18. Februar 1986
Cour des poursuites et faillites du Tribunal cantonal du 21 janvier
1986.

Faillite sommaire, art. 231 LP.

Delai pour la production des crdances, revendications et autres droits:
14 mars 1986.

KL Zug (870) Kt Zürich

Gemeinschuldnerin: SCC Trading,AG, Gubelstrasse 17,6300 Zug.

Konkurseröffnung: 14. Januar 1986..

Konkurseinstellung mangels Aktiven im Sinne von Art 230 SchKG:
18. Februar 1986. -i

' L'dtatde ' cöllckation original 'öu
rectifid passe en force, s'U n'est pas
attaqud dans les dix jours par une
action intentde devant le juge qui a
prononed la faillite.

(818)

Sofern nichtein Gläubigerbis zum 6, März 1986 die Durchführung des
Konkurses verlangt und gleichzeitig einen Kostenvorschuss im Betrag
von Fr. 2500.- (Nachbezugsrecht vorbehalten) leistet gilt das Verfahren

als geschlossen.

Kollokationsplan und Inventar

In der konkursamtlichen Nachlassliquidation des Widmer Ernst, geb.
12. April 1899, von Seon AG, wohnhaft gewesen, Witikoner-
strasse 250,8053 Zürich, gestorben 9. Februar 1985, liegen der
Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt Hottingen-Zürich 7, Witikonerstrasse 15, 8030 Zürich, zur
Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn
Tagen seit Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen Han-

Konkursamt Zug delsamtsblatt vom 22. Februar 1986 durch Klageschrift (im Doppel)
beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes
Zürich anzuheben. Soweit keine Anfechtung erfolgt, wird der Plan
rechtskräftig.

8030 Zürich, den 22. Februar 1986

1350 Orbe,le 14 fevrier 1986 Office des faillites d'Orbe:
Ph. Golay, prdposd

KL Zug (871)

CLdeVaud (800)

Faillie: Madco Services S.A., commerce de matdriel technique,
notamment dans le domaine des pompes ä chaleur, de l'dquipement et
de la production industrielle du chaud et du froid, Grand'Rue 41,1814
La Tour-de-Peilz.

Date de l'ouverture: 11 ddeembre 1985.

Liquidation sommaire, art 231 LP.

Ddlai pour les productions: 14 mars 1986. *

1800 Vevey.le 17 fdvrier 1986 Office des faillites de Vevey:
B. Chappuis, Substitut

CLduValais (838)

Failli: Michel Baer cTHerweg, de dernier domicile ä Saxon, ddcddd le
18 septembre 1985.

Date de Touverture de ia faillite: 16 janvier 1986.

.Liquidation sommaire, art. 231 LP.

Ddlai pour les productions: 20 jours.

1920 Martigny,le 18 fdvrier 1986
'

Office des faillites de Martigny:
P. Troillet, prdposd

Gemeinschuldner: Klimpel Christian, geb. 20. September 1961, von
Küssnacht SZ, Alte Landstrasse 22,6314 Unterägeri.

Konkurseröffnung: 27. Januar 19861'

Konkurseinstellung mangels Aktiven im Sinne von Art 230 SchKG:
18. Februar 1986.

Sofern nicht ein Gläubigerbiszum 6; März 1986 die Durchführungdes

Konkurses verlangt und gleichzeitig einen Kostenvorschuss im Betrag
von Fr. 2000.- (Nachbezugsrecht vorbehalten) leistet, gilt das Verfahren

als geschlossen. ^^

KL Zürich

Konkursamt Hottingen-Zürich:
J. Meier, Notar

(816)

6300Zug, den 18. Februar 1986 Konkursamt Zug

KL Zug (872)

Das Kantonsgerichtspräsidium des Kantons Zug hat mit Verfügung
vom 12. Februar 1986 die konkursamtliche Liquidation über den
Nachlass der Wolf Emma, geb. 15. Oktober 1906, von Littau LU,
wohnhaft gewesen in 6317 Oberwil-Zug, Artherstrasse 117, gest. am
27. Januar 1986, angeordnet, das Verfahren jedoch mangels Aktiven
im Sinne von Art. 230 SchKG mit Verfügung vom 18. Februar 1986
wieder eingestellt.

n

Sofern nichtein Gläubigerbiszun) 6. März 1986 die Durchführungder
konkursamtlichen NachlassUquidation verlangt und gleichzeitig einen
Kostenvorschuss von Fr. 2000.- (Nachbezugsrecht vorbehalten)
leistet, gilt das Verfahren als geschlossen.

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse über Baumgartner Beat Andreas; geb. 19. November
1963, von Mörschwil, wohnhaft Reinhold-Frei-Strasse 51,
8049 Zürich, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten

Gläubigern beim Konkursamt Höngg-Zürich, Wieslergasse 10,
8049'Zürich, zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplans sind innert zehn Tagen
seit Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen Handelsamtsblatt

vom 22. Februar 1986 durch Klageschrift (im Doppel) beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich
anzuheben. Noch nicht rechtskräftige Forderungen aus öffentlichem
Recht, zu deren Beurteilung im Bestreitungsfall besondere Instanzen
zuständig sind, können jedoch nur nach den zutreffenden besonderen
Verfahrensvorschriften angefochten werden. Soweit keine Anfechtung

erfolgt, wird der Plan rechtskräftig.

Innert der gleichen Frist sind schriftlich einzureichen: ~

a. beim Bezirksgericht Zürich als Aufsichtsbehörde:
Beschwerden gegen die Auscheidung der Kompetenzstucke,

b. beim Konkursamt:
Begehren um Abtretung der Rechte im Sinne des Atl 260 SchKG
zur Bestreitung der noch nicht rechtskräftigen Forderungen aus
öffentlichem RechL auf deren Anfechtung die Konkursverwaltung
verzichtet

6300 Zug, den 18. Februar 1986 Konkursamt Zug
8049 Zürich, den 17. Februar 1986 Konkursamt Höngg-Zürich:

W. Kunz, Notar-Stellvertreter
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Kt Zürich (850) Kt St Gallen (853) Kt Aargau (812)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse über die Indago Finanz AG, Sumatrastrasse 25,
8006 Zürich, Durchführung von Finanzgeschäften allerArt, liegender
Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt Unterstrass-Zürich, Schaffhauserstrasse 2,8Q06 Zürich,
zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn
Tagen seit Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen Handels-
amtsblaft vom 22. Februar 1986 durch Klageschrift (im Doppel) beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich
änzuhebea Soweit keine Anfechtung erfolgt, wird der Plan
rechtskräftig.

8006 Zürich, den 18. Februar 1986

Konkursamt Unterstrass-Zürich:
Hi Hugentobler, Notar

Kollokationsplan und Inventar

Gemeinschuldnerin: Zehhder : Holzwarenfabrik AG, Tonhallen-
strasse 45, 9500 Wil, Voiher 8352 Ricketwil ZH.
Auflage- und Anfechtungsfrist: bis 4. März 1986.

9240 Uzwil, den 18. Februar 1986

Konkursamt des Kantons St. Gallen,
Zweigstelle Uzwil: F. Buchschacher

KtGraubiinden (847)

KL Bern (875)

Im Konkursverfahren über Stuppan Gertrud sei, vormals Restaurant
Signal, 7000 Chur, liegt der Kollokationsplan den beteiligten
Gläubigern während 10 Tagen zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert der gleichen Frist
gerichtlich anhängig zu machen, andernfalls er rechtskräftig wird.

Im summarischen Konkursverfahren des Kammermann Daniel, geb.
1961, von Bowil BE, Schreiner, Storchenhof 309, 5044 Schlossrued,
liegen der Kollokatiönsplan und das Inventar den beteiligten
Gläubigern beim Konkursamt Kulm, in Oberentfelden, zur Einsichtnahme
auf. ' '
Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventarsind längstens bis 4. März 1986 beim Bezirksgericht
Kulm bzw. beim Gerichtspräsidium Kulm anhängig zu machen,
ansonst Plan und Inventar als anerkannt betrachtet werden.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art 260 SchKG beim Konkursamt

Kulm, in Oberentfelden, schriftlich geltend zu machen, ansonst.
Verzicht angenommen wird.

5036 Oberentfelden, den 22. Februar 1986

Konkursamt des Bezirks Kulm,
5036 Oberentfelden

Gemeinschuldner: Seeallmend-Garage, Wittwer, früherfe Firma- 7000Chur,den 18. Februar 1986
bezeichnung: Auto Wittwer, Gwattstrasse 54, 3604 Thun, Inhaber:
.Kurt Wittwer, Gwattstutz 31, 3645 Gwatt.

Auflage- und Anfechtungsfristrbis und mit 4. März 1986.

Innert der gleichen Frist können die Gläubiger den Entscheid der
Konkursverwaltung betreffend die als Kompetenzgut ausgeschiedenen

Aktiven (Art. 32 KV) anfechten sowie, bei Vermeidung des
Ausschlusses, Abtretungsbegehren gemäss Art. 260 SchKG hinsichtlich
der von der Konkursverwaltung anerkannten Rechtsansprüche
(Art. 47 bis 49 KV) beim Konkursamt Niedersimmental, in Wimmis,
einreichen. Sofern während der Auflagezeit keine Anfechtungen
erfolgen, gelten die Entscheide des Konkursamtes als anerkannt.

Konkursamt Chur:
U. Ardüser

(856)

Kt Aargau (813)

3752 Wimmis, den 18. Februar 1986 Konkursamt Niedersimmental

KtLuzern (874)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse über Bächler Leo, geb. 9. August 1927, von Malten,
Maschineningenieur HTL, St. Annastrasse 49, Luzern, liegt der
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim unterzeichneten
Konkursämt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an anhängig zu machen, widrigenfalls er als
anerkannt betrachtet wird.

Gleichzeitig liegt auch das Inventar mit dem Protokoll über die
Verfügungen tier geltend gemachten Eigentumsansprachen .auf.

KL Aargau

Im summarischen Konkursverfahren des Casadio Alvaro, geb. 1928,
Kaufmann, von und in Wohlen, Distelweg 1, liegen das Inventar und
der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt
Bremgarten, in Baden, zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars sind bis längstens 4. März 1986, erstere beim
Bezirksgericht Bremgarten, letztere beim Gerichtspräsidium
Bremgarten anhängig zu machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt
betrachtet werden. "

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinn©vonArt. 260 SchKG beim Konkursamt

Bremgarten, in Baden,; schriftlich geltend zu machen, ansonst
Verzicht angenommen wird,

5400 Baden, den 22. Februar'1986

KL Aargau

Konkursamt Bremgarten,
5400 Baden

(855)

Im summarischen Konkursverfahren des Süess Reto, geb. 1963, von
Büttisholz LU, Hochbauzeichner, Turnhalleweg 8a, 5036 Oberentfelden,

Inhaber der Einzelfirma Reto Süess, Architektur- und Plariurigsi-
atelier, Fliederstrasse .1, Wettingen, früher wohnhaft Bahnhofstrasse

1, Würenlos, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den
beteiligten Gläubigern beim. Konkursamt Aarau, in Oberentfelden,
zur Einsichtnahme auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventarsind längstens bis 4. März 19 86 beim Bezirksgericht
Baden bzw. beim Gerichtspräsidium Baden anhängig zu machen,
ansonst Plan und Inventar als anerkannt betrachtet weiden.

1

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art 260 SchKG beim Konkursamt

Aarau, in Oberentfelden, schriftlich geltend zu machen, ansonst
Verzicht angenommen wird.

5036 Oberentfelden, den 22. Februar 1986

Ausserordentliches Konkursamt
des Bezirks Aarau,
5036 Oberentfelden

Kt. Aargau (811)

6000 Luzern, den 19. Februar 1986

Kt. Luzern

Konkursamt Luzern-Stadt

(873)

Kollokationsplan und Inventar
Ini Konkurse über Schwegier Josef, geb. 18. Januar 1947, von Uthusen,

.Angestellter, Spitalstrasse 12, 6004Luzern, liegt der
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim unterzeichneten Konkursämt.

zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes,sind innert, 10 Tage
Bekanntmachung an Mmfögg' 2Uliftä&eä, 'Widingähfääs^e
kannt betrachtet wird.

^Gleichzeitig liegt, auch das Inventar auf.
.<V -u.

in £er
et äläänör-

Im summarischen Konkursverfahren des MICHEL Kurt, geb. 1957,
Bauzeichner, von Briehz, in Wohlen, Brünismattstrasse 2, liegen das
Inventar und der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt Bremgarten, in Baden, zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Köllokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars sind bis längstens 4. März 1986, erstere beim
Bezirksgericht Bremgarten, letztere beim Gerichtspräsidium Brem-

' gärtenahhängigzu machen,ansöhst Plan-und Inventar als anerkannt
betrachtet werden. l» d •! '

Innert der gleichen Frist sindBögehrön um Abtretung Von'
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne vonArL 260-SchKG-bem*£Lonfcuis-

jV^chtangenommen wir$L '***: l :r j v?
'SäOÖBldäLäeri 22. Februar 1986 Konkursämt Brenigarten,

5400 Baden -j-*:.

6000 Ltizern, den 19. FebrUaT 1986 "KönloSr§äihtEuzefn-Städt - •

KLSchwyz

Abänderung des Kollokationsplanes
Im Konkurs über Steiner Edy, 1943, Garagier, 6417 Sattel liegt der
abgeänderte Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes der nachträglich
anerkannten Forderung der 5. Klasse sind innert zehn Tagen seit
Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen Handelsamtsblatt
vom 22. Februar. 1986 durch Klageschrift (im Doppel) beim Einzelrichter

des Bezirksgerichtes Schwyz anzuheben.

6410 Goldau, den 15. Februar 1986 Konkursamt Goldau

KL Zug (876)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurs über Bühlmann Erna, geb. 12. April 1964, von Sempach
LU, Serviertochter, Marktgasse 14, 6340 Baar, liegen der
Kollokationsplan und das Inventar den Beteiligten beim Konkursamt Zug zur
Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Köllokationsplanes sind innert 10 Tagen
seit Bekanntgabe der Auflegung im Schweizerischen Handelsamtsblatt

vom 22. Februar 1986 durch Klageschrift im Doppel beim
Kantonsgerichtspräsidium Zug anzuheben. Soweit keine Anfechtung
erfolgt, wird der Plan rechtskräftig.

Allfällige Beschwerden gegen die Ausscheidung von Kompetenzstük-
ken sind schriftlich im Doppel innert der gleichen Frist bei der
Justizkommission des Kantons Zug einzureichen.

(814) KL Aargau (854)

Im summarischen Konkursverfahren des Utz Gerhard, geb. 1948,
Werbeleiter, von Biel in Unterlunkhofen, Eggfluhstrasse 8, liegen das
Inventar und der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt Bremgarten, in Baden, zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Köllokationsplanes und Beschwerden
bezüglich des Inventars sind bis längstens 4. März 1986, erstere beim
Bezirksgericht Bremgarten, letztere beim Gerichtspräsidium
Bremgarten anhängig zu machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt
betrachtet werden. ^

'

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von ArL 260 SchKG beim Konkursamt

Bremgarten, in Baden, schriftlich geltend zu machen, ansonst
Verzicht angenommen wircL

Im summarischen Konkursverfahren der Vogel Irene, geb. 1958, von
und in Kölliken, Eichhof 5, liegen Kollokationsplan und Inventar den
beteiligten Gläubigern beim Konkursamt Zofingen, in Oberentfelden,
zur Einsichtnahme auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventar sind bis längstens 4. März 1986 beim Bezirksgericht
Zofingen bzw. beim Gerichtspräsidium Zofingen anhängig zu
machen, ansonst Plan und Inventar als anerkannt betrachtet werden.

Innert der gleichen Frist sind Begehren .um- Abtretung:von
Rechtsansprüchen im Sinne von ArL 260 SchKG beim Konkursamt Zofingen,

in Oberentfelden, schriftlich geltend zu machen, ansonst Verzicht
angenommen wird.

5036 Oberentfelden,den 22. Februar 1986 KonkursamtZofingen,
5036 Oberentfelden

••T2 ii.": Ü s f-ux-- J. L'i:, • : „-.."'S >,
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CLdeVaud
" "" " — - * - - - f ' -1

Liquidation de la succession repudiee Anns John, 1919, avenue du
Mont-d'Or 71, ä Lausanne.

L'etat de collocation est depose ä l'office.

Delai pour intenter action en opposition: 4 mars 1986, sinon l'etat de
collocation sera considere comme accepts.

1001 Lausanne, le 14 fevrier 1986

CLdeVaud

Office des faillites de Lausanne:
Ch. Kammermann, prepose

(820)

5400 Baden, den 22. Februar 1986 Konkursamt Bremgarten,
5400 Baden

Faillie: North-West Trading Company SA, commerce et representation
de produits, en particulier de produits chimiques, Monribeau 1,

Lausanne.

L'etat de collocation est depose ä l'office.
Delai pour intenter action en opposition: 4 mars 1986, sinon l'etat de
collocation sera considers comme accepts.

1001 Lausanne, le 14fSvrier 1986

KLAargau (867)

Officedes faillites de Lausanne:
Ch. Kammermann, prSposS

(815)

6300 Zug, den 18. Februar 1986

KL Solothurn

Konkursamt Zug

(846)

Kollokationsplan, Inventar und Stellung von Abtretungsbegehren
Im Konkurs (summarisches Verfahren) über Rossetti-Bucher Renato,
1951, von Solothurn, Ausbildungsleiter, in Messen; Inhaber der im
Handelsregister eingetragenen Einzelfirma Institut Jura, Renato Ros-
setti, mit Sitz in Solothum, liegen der Kollokationsplan und das
Inventar den beteiligten Gläubigem beim unterzeichneten Konkursamt

zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Köllokationsplanes sind innert 10 Tagen,
von der. Bekanntmachung an gerechnet, gerichtlich anhängig zu
machen, andernfalls wird der Kollokationsplan als anerkannt
betrachtet
Innert der gleichen Frist sind eventuelle Beschwerden auf Anfechtung
des Inventars bei der kantonalen Aufsichtsbehörde (Obergericht des
Kantons Solothum) einzureichen und beim unterzeichneten
Konkursamt Begehren um Abtretung der Rechte im Sinne von Art. 260
SchKG zu stellen.

,4500 Solothurn, den .17. Februar 1986 Konkursamt Bucheggberg

Im summarischen Konkursverfahren des Hasler Pierre, geb. 1948,
Bauschlosser, von Walkringen BE, in Windisch, Zürcherstrasse 33,
liegen das Inventar und der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigem

beim Konkursamt Brugg zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Köllokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventar sind bis längstens 4. März 1986 beim Bezirksgericht
Brugg bzw. beim Gerichtspiäsidiüm Brugg anhängig zu machen,
ansonst Plan und Inventar als anerkannt betrachtet werden.

Innert der gleichen Frist sind schriftliche Begehren beim Konkursamt
Bmgg um Abtretung streitiger Rechtsansprüche nach ArL 260 SchKG
einzureichen.

5200 Bmgg, den 19. Februar 1986 Konkursämt Bmgg

CLdeVaud

Modification de l'dtat de collocation

Faillie: Grütter Janiite, 1936, de Roggwil BE, ancienne tenanciere du
Cafe-restaurant «Le Lavaux», rue Neuye 2, ä Lausanne; anc. domicile:
rue Pre-du-Marche 1, i Lausanne; äct: J.-J.-Rousseau 8, ä Ciarens.
Nouveau depot de I'dtat de collocation ensuite d'admission d'une
production suspendue (art. 59 OOF) et de deux productions tardives
(art. 69 OOF). \
Delai pour intenter action en opposition: 4 mars 1986, sinon l'etat de
collocation modifie sera considers comme accepte.
La cession des droits de la masse peut Stre demandee dans le meme
delai (revendication de propriete, art. .49 et 80 OOF).

1001 Lausanne, le 17 fevrier 1986 Office des faillites:
Ch. Kammermann, prepose

KLAargau
*

i i

Im summarischen Konkursverfahren der Huber Brigitte, geb. 1961,
Serviertochter, von Wil AG, in Birf, In den Wyden 7, liegen das Inventar

und der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigem beim
Konkursamt Bmgg zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden
gegen das Inventarsind bis längstens 4. März 1986 beim Bezirksgericht
Bmgg bzw. beim Gerichtspräsidium Bmgg anhängig zu mächen,
ansonst Plap und Inventar als anerkannt betrachtet werden.

5200 Brugg, den 19. Februar 1986 Konkursamt Bmgg

(868) CLdeVaud (851)

Faillie: EPM Interplan Montreux S.A., climatisation, avenue du
Casino 33, Montreux.
L'etat de collocation est ddposä ä l'office.
Delai pour intenteraction en opposition au 5 mars 1986, sinon l'etat de
collocation sera considere comme accepte.

ICHA: cette publication rdvoque toutes les declarations de grossiste
emises par la socidte faillie sous no 822 655.,

1820 Montreux, le 18 fdvrieri 986 Office des faillites de Montreux:
H. Rochat, preposö
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CtdeVaud (817) Kt Aargau (825)

Failli: Grobety-Benadouda Pierre-Louis, ä l'enseigne Nautic-Service
Grobety, entretien de bateaux, nd le 10 avril 1961, originaire de Deld-
mont, rue Centrale 27, c/o M. Pythoud, 1804 Corsier.

L'dtat de collocation est ddposd & Foffice.
D61ai pour intpnteraction en opposition: 4 mars 1986, sinon l'dtat de 5400 Baden, den 6. Februar 1986
collocation sera considdrd comme acceptd.

L'inventaire est dgalement ddposd, art 32 al. 2 OOF. Dans ce mdme
ddlai il est offert la cession des droits de la masse, art 260 LP, concer-
nant la revendicatkra admise.

Das Konkursverfahren über Scheidegger Peter, 1954, von Huttwil BE,
Maler, Hochhaus 9/9061,8957 Spreitenbach, ist durch Beschluss des
Bezirksgerichts Baden vom 30. Januar 1986 als geschlossen erklärt
worden. '

Konkursamt Baden

KtAargau (826)
1800 Vevey, le 17 fdvrier 1986 Officedes faillites deVevey:

B. Chappuis, Substitut

CtduValais

Failli: Christen Fdlix, de Fdlix, menuisier, Saxon.

Datedu ddpöt: 22 fdvrier 1986.

Ddlai pour ouvrir actions: 10 jours.
A la suite de plusieurs productions tardives, l'dtat de collocation est ä
nouveau ddposd.

i
1920 Martigny, le 18 fdvrier 1986 OfGees des faillitesde Martigny:
'r. v P. Troillet, prdposd

Das Konkursverfahren über Wiedemeier Alice, 1944, von Geben-
storfAG, Angestellte, Kornweg 9, 5415 Nussbaumen, ist durch
Beschluss des Bezirksgerichts Baden vom 6. Februar 1986 als
geschlossen erklärt worden. ^

(852) 5400 Baden, den 17. Februar 1986

T- ' .'I :

Rivocazione del fallimento
(LEF 195, 196, 317)

CtTicino (878)

Con decreto 19 febbraio 1986 la pretura di Locarno-Cittä, a seguito
dell'awenuta tacitazione dei creditori insinuatisi, ha revocato il
fallimento, aperto ü 18 giugno 1985, nei confronti di Starnini Brenn«, via
Sempione 12, Muralto.
Brenno Starnini d reintegrato Aella libera disposizione del suo patri-
monio.'

„

6600 Locarno, il 19 febbraio 1986 UfGcio eseeuzione e fallimenti
Per TufGcio: G. F. Cavälli, uff.

Konkursamt Baden

(859)Kt Aargau

Das Konkursverfahren über die KR Qean-House AG, Vertrieb von
Reinigimgs- und PQegemitteln für Industrie imd Gewerbe, in Wohlen,
Zentralstrasse 34, ist durch Beschluss des Bezirksgerichts Bremgarten
vom 6. Februar 1986 als geschlossen erklärt worden.

5400 Baden, den 22. Februar 1986x - Konkursamt Bremgarten,
5400 Baden

Konkurssteigerungen
(SchKG 257-259) -

Vendita all'incanto dei beni appartenenti alia massa
(LEF 257-259)

CtduValais (849)

Failli: D'Aquüa, Val Marke, gypserie-peinture, Grande-Avenue 11,

Chippis.
Date du ddpöt: 21 fdvrier 1986.

Ddlai pour contesten dix jours,

3960Sierre,le 18 fdvrier 1986 OfGcedes faillites de Sierre:
J. Lamon, prdposd

KtAargau (860)

Das Konkursverfahren über König Bruno, geb. 1955, Maler, von
Bütschwil, in Villmergen, UnterdÖrßtrasSe 58, ist durch Beschluss des
Bezirksgerichts Bremgarten vom 6. Februar 1986 als geschlossen
erklärt worden.

5400 Baden, den 22. Februar1986,.

CtduValais

Failli: Morard Gilbert, agence immobilidre et exploitation d'un bureau
^assurances, Montana.

Date.dju ddpöt: 21 fdvrier,1986.

Ddlai poilrcontester: dix jours.

396QSierre,le 18 fdvrier 1986 OfGce des faillites de Sierre:
-*• "J v ' ' J. Lamon, prdposd

(848) Kt Aargau

Konkursamt Bremgarten,
5400 Baden >

(861)

Das Konkursverfahren über Prenkaj Palush, geb. 1950, Angestellter,
jugoslawischer Staatsangehöriger, in Rudolfstetten, Bellikerstrasse 12,
nun in Spreitenbach, Dorfstrasse 99, ist durch Beschluss des Bezirksgerichts

Bremgarten vom 6. Februar 1986.als geschlossen erklärt worden.
v '-P-k*

?-J- J f-i'P's I iCS !)%l'

5400Baden, den 22. Februar 1986

^tAargau

Konkursamt Bremgarten,
5400 Baden

S%V)

(SchKG 268)rf^,t5 ,15 .y.i f.^1 ä.' C

Cloture de la faillite
(LP 268)

KtZürich

Das Konkursverfahren über die Veram AG, Bahnhofplatz 12,
c/oMaba Treuhand AG, 8001 Zürich, ist durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 13. Februar 1986 als
geschlossen erklärt worden.

8022Zürich,den 21. Februar 1986 Konkursamt Zürich (Altstadt)
Postfach, 8022 Zürich 1

U.Tobler, Notar-Stellvertreter

Dais Bezirksgericht Zurzach hat mit Urteil vom 13. Februar 1986 das
sutrimarfscBeKohkürsverfahrenübef Nielse»Steen, geb; 1959; Efelc-
tronfonfeur,''dänischer Staatsangehöriger, in 8438 Rietheim; Haapt-
strasse 9, als geschlossen erklärt ä. * xir:tf

.»^3 2rr5V /Ii. ,mu VA iiw
.i TT '.a.&a S

$,->!. vis -5 atj.-: *.*• r
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(824) Kt Aargau

*.

(823)

Das Konkursverfahren über Dudli Bertha, 1947, von Luzem, alte
Strasse 8, 5734 Reinach, Inhaberin der Einzelfirma Werbeagentur
Dudli, in Richterswil, Hügsamstrasse 5, Samstagern, nun Reindli 2,
6055 Alpnach Dorf, ist durch Erkenntnis des Bezirksgerichts Kulm
vom 11. Februar 1986 als geschlossen erklärt worden.

5036 Oberentfelden, den 22. Februar 1986

Konkursamt des Bezirks Kulm,
i - 5036 Oberentfelden
'. ,:i. %'

KtZürich (858) KtAargau (822)

Das Konkursverfahren über Dolomit Autoservice AG, mit Sitz in Das Konkursverfahren über Fäs Walter, 1947, von Oberkulm AG,
8604 Volketswil, Im Zentrum 8, ist durch Verfügung des Konkurs- Magaziner, Zypressenweg 354, 5723,- Teufenthai, nun Schützenrichters

des Bezirksgerichtes Uster vom 12. Februar 1986 als geschlos- wiese 2, 5034 Suhr, ist durch Erkenntnis des Bezirksgerichts Kulm
sen erklärt worden. vom 11. Februar 1986 als geschlossen erklärt worden.

8600 Dübendörf, den 18. Februar 1986

KtZürich

Das Konkursverfahren über Borbolla Joaquin, 1946, spanischer
Staatsangehöriger, Betriebsangestellter, wohnhaft gewesen in
Schalchen-Wildberg, jetzt wohnhaft in 8630 Tann-Rüti, Nauenstrasse 38,
ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes PfäfG-
kon, vom 5. Februar 1986, als geschlossen erklärt worden.

8488 Turbenthal, den 14. Februar 1986 Konkursamt Turbenthal

(830) KtAargau

Das Konkursverfahren über Herzog: Eugen Alfons, 1955, von Trimbach

SO, in 5046 Schmiedrued, zurzeit'in Haft ist durch Erkenntnis
des Bezirksgerichts Kulm vom 11 Februar 1986 als geschlossen erklärt
worden.

Z .*:?

5036 Oberentfelden, den 22. Februar 1986

.i f Konkursamt des Bezirks Kulm,
5036 Oberentfelden

KtBera (829) Kt Aargau

KtSolothurn (828) CtdeVaud (827)

Das. Konkursverfahren über Bucher-Mayer Margrith, Burgunder- Par decision du 5 fdvrier 1986, le president du Tribunal du district de
Strasse 21,4512 Bellach, ist durch Verfügung des Gerichtspräsidenten Cossonay a prononed la clöture de la faillite de Herminjard Michel,
von Solothurn-Lebern, in Solothurn, vom 14. Februar 1986, als plätrerie-peinture, Grand-Rue, 1302 Vufflens-la-Ville.
geschlossen erklärt worden.

4500 Solothum, den 17. Februar 1986 Konkursamt Lebern
1304 Cossonay, le 17 fdvrier 1986 OfGce des faillites:

G. Wagnidre, prdposd

KtLuzera (880)

Konkursrechtliche Grundstücksteigerung

Im Konkurse über Lehner Robert, Architekt früher in Udligenswil,
jetzt in Goldau, gelangen folgende Grundstücke an einmalige öffentliche

Steigerung:
Grundbuch Udligenswil Plan 16, Schützenmatt

- Grundstück Nr. 709
842 m2, Einfamilienhaus Nr. 340, Hofraum
Gebäudeversicherung Fr. 403 000.-
Konkursamtliche Schätzung Fr.520000.-

- Grundstück Nr. 710
1055 m2, Zwei-Familien-Wohnhaus Nr. 342,
Hofraum,
Gebäudeversicherung Fr. 600 000.-
Konkursamtliche Schätzung Fr. 720 000.-

- 6/29 Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 738, lit. a, entsprechend

6 Auto-Einstellplätzen in der Auto-Einstellhalle Schützenmatt

/
Konkursamtliche Schätzung Fr. 15 000.- pro Platz

- Grundstück Nr. 690, 261 m2, Strasse

- Grundstück Nr. 691,466 m2, Hofraum

- Grundstück Nr. .692,442 m2, Hofraum, Kinderspielplatz

- tG^^ti^,I^%^3?<4005m2, Höfraum, Kinderspielplatz
Das Gruädstück Nr. 710 wird gemeinsam mit 2/29 Miteigentumsanteil

an Grundstück Nr. 738 (2 Auto-Einstellplätze) versteigert. Die
Spielplatz-Grundstücke Nr. 692 und 693 werden ebenfalls gemeinsam
versteigert. Die übrigen Grundstücke sowie die restlichen 4 Auto-Einstellplätze

werden einzeln verwertet
Die AuGage der Steigerungsbedingungen mit den Lastenverzeichnissen

erfolgt vom 4. bis 13. März 1986.

Zeit und Ort der Steigerung: Freitag, 4. April 1986, 14.30 Uhr, im
Restaurant Engel, in Udligenswil.
Die Ersteigerer haben vor dem Zuschlag folgende Anzahlungen in bar
oder mit einem von einer Schweizer Bank ausgestellten Check zu
bezahlen:

davon Anteil für
Verwertungskosten
Fr. 5 000-
Fr. 7 000—

Fr. 20 000-
Fr. 20000-

Konkursamt Dübendorf 5036 Oberentfelden, den 22. Februar 1986

Konkursamt des Bezirks Kulm,
' 5036 Oberentfelden

für Nr. 709 n
für Nr. 710 '
inkl. 2 Auto-Einstellplätze

pro Auto-Einstellplatz Fr. 5 000— Fr. 2000—
für Nr. 690 Fr. 3000- Fr. 1000-
für Nr. 691 Fr. 3 000- Fr. 1000-
für Nr. 692 und 693
gemeinsam Fr. 3 000— Fr. 1000—

Es wird ausdrücklich auf das Bundesgesetz über den Erwerb von
Grundstücken durch Personen im Ausland vom 16. Dezember 1983, in
Kraft seit dem 1. Januar 1985, sowie die dazugehörige Verordnung
vom 1, Oktober 1984, aufmerksam gemacht.

6000 Luzern, den 19. Februar 1986 - Konkursamt Luzern-Land

CtTicino

(821) Awiso «Tincanto unico

(879)

FalL 1/86 UEF Lugano faO n. 511985

Fallito: Arrigoni Alfredo, via Ruvigliana 46, Viganello.
Immobili da realizzare: nel comune di Leontica (rist Simano-Acqua-
rossa).

Ubicazione Denominazione Mappa Misura Stima ufGciale
n. m2 Fr.
219 146 ,300000-

(857)

Gemeinschuldnerin: Zent Aktiengesellschaft Bern, Zentweg .21, Das Konkursverfahren Uber die Interfact AG, Mitteldorfstrasse 37,
3072.Ostermundigen. 5033 Buchs, ist durch Erkenntnis des Bezirksgerichts Aarau vom
Datum des Schlusses: 11. Februar 1986. 12. Febrüar 1986 als geschlossen erklärt worden.

3000 Bern, den 14; Februar'1986 Konkursamt Bern 5036 Oberentfelden, den 21 Februar 1986

-1ij Konkürsamt des Bezirks Aarau,
i l. - ' '5036 Oberentfelden

Comprovasco A. ristorante
B. abitazione
C. latteria
D. lavatoio
E. veranda
F. ristorante
G.ripostiglio
H. tettoia
i. piazzale
k. orto

76
11

9
52
21
14
63

508
159

90000-
12000-
3000-
3000-
5 000-

500-
6 300-

25400-
4770-
fr. 449970-Totale stimaufGciale

Valorecomplessivo di stimaperitale fr. 530 000—

Termine per Pinsinuazione d'oneri fondiari: fa stato l'elenco oneri
depositatocomeparte integrante della graduatoria il 16 dicembre 1985

dall'UEF, circondario 1, Lugano.

Le condizioni d'asta sono visibili a decorreredal 10 marzo 1986 e per
10 giorni consecutivi..
Data e luogo dell'incanto: 24 marzo 1986, alle ore 15, nella sala delle
udienze penali del pretorio di Acquarossa.

6716 Acquarossa, il 21 febbraio 1986

U fGcio eseeuzione e fallimenti di Blenio
Per 1'ufGcio: D. Ceresa, suppl. uff.
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Realisation des immeubles dans la procedure
de la saisie et de la realisation de gage
(LP 138,142;ORIdu23avril 1920, modifite le 4 ddcembre 1975, art. 29,73a)

Par la präsente, les cräanciers garstes et les titulaires de charges fonciäres
sont sommäs de produire ä l'office soussignä, dans le dälai fixä pour les
productions, leurs droits sur rimmeuble, notamment leurs räclamations
d'intäräts et de frais, et de faire savoir en mäme temps si la cräance en capital

est däjäächue ou dänoncäe au remboursement, le cas ächäant pour quel
montant et pour quelle date. Les droits non annoncäs dans ce dälai seront
exclus de la räpartition, pour autant qu'ils ne sont päs constatäs par les re-
gistres publics.

Devront ätre annoncäes dans le mäme dälai toutes les servitudes qui ont
pris naissance avant 1912 sous l'empire du droit cantonal ancien et qui
n'ont pas encore ätä inscrites dans les registres publics. Les servitudes non
annoncäes ne seront pas opposables ä l'acqiiäreur de bonne foi de l'immeu-
ble, ä moins que, d'apräs le Code civil suisse, elles ne produisent des effets
de nature räelle mäme en l'absence d'inscription au registre foncier.

Lorsque la räalisation porte sur une part de copropriätä (art. 73a ORI),
devront ätre ägalement annoncäs dans le mäme dälai les droits grevant
l'immeuble entier.

CtdeVaud (724«)

Vente Immobilize
Vendredi 11 avril 1986, ä 15 h.,ä Bex, Salle du Cafä de l'Hötel de Ville,
1 er ätage, il sera procädä ä la vente aux enchäres publiques des immeubles

suivants, propriätä de Chambrier & Fils SA, ä Bex, ä savoir:

Commune de Bex au lieu dit «Les Tioleires».

•Parcelle no 237 fo 4 CT:
AteliermäcaniqueECAno3662de 625 m2
Präs-champs de 3411 m2

Surface totale de la parcelle 4036 m2

Mentions: accessoires de fr. 200400.-, du 11 juin 1980,
RF no 280144, estimäs ä fr. 100 000.- par l'office des poursuites
d'Aigle.
Estimation fiscale: fr. 600 000.-.
Estimation de l'office des poursuites y compris les accessoires:
fr. 980 000.-.
Vente requise ensuite de poursuite d'un cräancier gagiste en 2e rang.
Dälai pour les productions: 7 mars 1986.

Les conditions de vente et l'ätat des charges seront däposäs ä l'office
des poursuites d'Aigle, place du Marchä 4, 4e ätage, däs le 17 mars
1986.

Les enchärisseurs devront se munir d'un acte de naissance ou du livret
de famille et pour les sociätäs d'un extrait räcent du registre dii
commerce. -
Iis sont rendus attentifs aux dispositions de la loi fädärale du
16 däcembre 1983 sur l'acquisition d'immeubles par des personnes ä
l'ätranger ou par des sociätäs dans lesquelles des personnes ä l'ätranger
ont une position dominante.

1860Aigle, le 7 fävrier 1986 Officedes poursuites d'Aigle:
•'»

-.••
'•« 4 F;-Bigler, präposä--
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Nachlassverträge - Concordats
Concordati

Verlängerung der Nachlass-Stundung
(SchKG 295, Abs. 4)

Ct de Genäve

1200 Genäve, le 22 fävrier 1986

Nachlassverfahren von Banken und Sparkassen.

KL Obwalden (832) KL Zürich .(834)

Mit Entscheid vom 5. Februar 1986 der Obergerichtskommission des
Kantons Obwalden wurde.die am 6. Dezember 1985 fllr ursprünglich
4 Monate gewährte Nachlass-Stundung für die Bissig Epi-Plast AG,
Industriestrasse, Giswil, um 2 Monate, d. h. bis und mit 7. Juni 1986,
verlängert.

Gleichzeitig wurde die auf den 5. März 1986 festgesetzte
Gläubigerversammlung verschoben auf Mittwoch, 30. April 1986,1430 Uhr, im
Restaurant Schützenhaus, Horwerstrasse 93, Luzern.
Die Akten liegen 10 Tage vor der Gläubigerversammlung auf dem
Büro der Sachwalterin und bei der Obergerichtskanzlei des Kantons
Obwalden, Brünigstrasse 160, Samen, zur Einsicht auf.

6003 Luzern, den 17. Februar 1986

Die gerichtlich bestellte Sachwalterin:
Redinvest Finanz und Verwaltungs AG, Luzem

Verhandlung über die Bestätigung
des Nachlassvertrages

Deliberation sur l'homologation de concordat
(SchKG 304, 317) - (LP 304, 317)

Die Gläubiger können ihre Einwen- Les opposants au concordat peu-
dungen gegen den Nachlassvertrag vent se präsenter ä l'audience pour
in der Verhandlung anbringen. faire valoir leurs mqyens d'opposi-

tion.

Deliberazione sull'omologazione del concordato
(LEF 304, 317)

I creditori possono presentarsi all'udienza per farvi valere le loro opposi-
zioni al concordato.

KL Bern (862)

3011 Bern, den 18. Februar 1986 Der Nachlassrichter:
Hug

(831)

Vente immobilize - unique enchäre

Lemercredi 30 avril 1986, ä 10h., aura lieu ä Genäve, ä lasalle desven-
tes de l'office des poursuites, place de la Taconnerie 7, rez-de-chaussäe
sur cour, la vente aux enchäres publiques de l'immeuble inscrit au
registre foncier au nom de la Sociätä immobilize Flora, sociätä
anonyme ayant son siäge chez M. Charles-Emile Villa, chemin de la
Dode 8A, 1213 Onex.

Däsignation de l'immeuble:

L'immeuble est situä sur la commune d'Onex.

II consiste en la parcelle 664, plan 8, d'unecontenance de 1200 mätres,
avec sur ladite parcelle, sise chemin de la Dode 8Ä, le bätiment 716:
habitation en magonnerie d'une contenance de 131 mätres, avec ter-
rasse couverte en magonnerie d'une contenance de 11 mätres; une ter-
rasse d'environ 15 mätres, non cadasträe, a ätä adjointe ä celle däjä
existante.

II däpend de cette parcelle lacopropriätä pour 111 de laparcelle 666.

Programme de l'habitation:
Rez-de-chaussäe:
hall d'enträe
WC lavabo - •

cuisine semi-äquipäe
salon-salle ä manger (accäs terrasse) avec cheminäe.

Partie nuit:
chambre avec armoire et accäs terrasse
chambre
grande chambre avec armoire
salle de bains (3 appareils).
Sous-sol (entiärement excavä):
garage pour 2 voitures + lavabo
atelier
cave
chaufferie
carnotzet
grande piäce avec cheminäe.

Estimation de l'office: fr. 800 000.-.
Dälai de production: 17 mars 1986.

Avis:
Les conditions de vente et l'ätat des charges seront däposäs ä partir du
14 avril 1986 ä l'office des poursuites, oü chacun pourra en prendre
connaissance.

La vente est requise par un cräancier gagiste en 1er rang.

KL Graubünden

7503 Samedan, den 18. Februar 1986 Kreisamt Obetengadin:
Dr. G. Lazzarini

KL Aargau

CLTicino

Auflage des Rechenschaftsberichtes r
Wir teilen den Gläubigern der Metro Bank AG In Nachlassliqufclääon,
Zürich, mit, dass der Rechenschaftsbericht über den Stand deä'Näehi-
lassVermögens und die Tätigkeit der Liquidatoriri bis zum 311 Dezember

1985 ab 24. Februar 1986 während -20 Tagen zur Einsichtidär
Gläubiger am Geschäftssitz der Gesellschaft, Stampfenbaph«
Strasse 109, Zürich, c/o Revisuisse,' Schweizerische RävisionsgeseQ-
schaft, öffentlich aufliegt."

Der Rechenschaftsbericht kann in dieser Zeit auch bei der Revisuisse,
Schweizerische Revisionsgesellschaft, Oberer Graben'31, SL Gallen,
eingesehen werden. " "iV'v

9000 SL Gallen, den 14. Februar 1986 •'

Metro BankAG in Nachlassliquidation
Die Ijquidatorin: „Schweizerische Revisionsgesellscliafi

Nachlass-Stundungsgesuch
(SchKG 293)

Kt. Glarus (884)

Jost Müller AG, Fensterfabrik, Buchholz, 8750 Glarus, hat das
Gesuch um Bewilligung einer Nachlass-Stundung für die Dauer vön
vier Monaten gestellL

: m

Das Zivilgericht des Kantons Glarus als Nächlassbehörde Wd über
dieses Gesuch in der Sitzung vom Mittwoch, den 12. März 1986,
13.30 Uhr, entscheiden. Die Gläubiger der Gesuchstellerin sind
berechtigt, zur Verhandlung im Gerichtshaus in Glarus zu erschein«)
und allfällige Einwendungen gegen die Bewilligung der Nachlass-
Stundung zu erheben.

Schuldner: Sinzig Roland, Scheibenstrasse 27,3014 Bern. Beistand mit
Vermögensverwaltung: MeyetöKonrad, Hasenmattweg. 1,
Fraubrunnen. * ' : i'<,

Datum der Verhandlung: Mittwoch, 5. März. 1986,14U^r, vor dem
Nächlassrichter von" Bern, Amthaus," HodTerstrasse" 7, 3Öl 1" Bern,
Zimmer 208, 2. Stock.

Die Gläubiger können ihre Einwendung gegen die Bestätigung des
Nachlassvertrages im Verhandlungstermin selbst anbringen.

_ 8750 Glarus, den 19. Februar 1986

SrtesJes^KäntonsG&Äs
Der Präsident: lie. iur. H. Ryhner i

..C. »> V-ts:.

'».t

Verschiedenes - Divers - Varia

(882) KL Luzem (835)

Im Nachlassverfahren über Blum«) Chantal, J. A. Jaqnenod, Chesa
Aebli, 7504 Pontresina, wohnhaft in 7522 La Punt-Chamues-ch, findet
am 13. März 1986, um 11 Uhr, in der Chesa Planta, in Samedan, die
Verhandlung über die Bestätigung des Nachlassvertrages statL
Gestützt auf Art. 304 Abs. 3 SchKG können die Gläubiger ihre
Einwendungen gegen den Nachlassvertrag anlässlich der Verhandlung
vorbringen.

Rechenschaftsbericht fur die Periode 22.10.1984 - 31.12.1985
(Art. 316 r SchKG)
Im Nachlassverfahren mit Vermögensabtretung des Herrn Zietala
Georges in Nachlassliquidation, Wirt, Gasthof Zollhaus, 6015 Reussbühl,

liegt der gemäss Art. 316 r SchKG zu erstattende Bericht samt
Status den beteiligten Gläubigem vom 23. Februar.bis 4. März 1986
bei der Liquidatorin zur Einsicht auf. t -,
6002 Luzern; den 17. Februar 1986 1

Die Liquidatorin:
HP. Stamm + Co, Sachwalterbüro
Theaterstrasse 1, 6002 Luzern -'

(833)

Die Verhandlung über den von Fähndrich-Stalder Hans, Restaurant
Bahnhof, in Safenwü, angestrebten Nachlassvertrag mit Prozentvergleich

findet Donnerstag, den 27, Februar 1986,8.30 Uhr, vor Bezirksgericht

Zofingen, Räthaus, 1. Stock, statt
Einwendungen gegen den Nachlassvertrag sind an dieserVerhandlung
anzubringen.

V
4800 Zofingen, den 22. Februar 1986 Bezirksgericht Zofingen

vv-

(881)

II pretore del distretto di Riviera awerte che, in applieazione del-
1'arL 304 LEF, ha fissato per il giorno di venerdl 7 marzo 1986, alle ore
14.15, nell'aula delle udienze della pretura del distretto di Riviera in
Biasca, l'udienza per l'omologazione del concordato proposto ai pro-
pri creditori da Belloni Marta, Centro Sport Biasca.

In questa sede i creditori potranno far valere le loro opposizioni al
concordato.

Office des poursuites
Le Substitut: Bernard Dupört

6710 Biasca, il 19 febbraio 1986 II pretore:
Aw.O.Laini

KL Glarus ,(885)

Konkursamtlicher Freihandverkauf

Im Konkurs der Interhespo AG, neue Wiese 1,8755 Ennenda, werden
folgende Liegenschaften zum freihändigen Verkauf an den^ Meistbietenden

ausgeschrieben:
1. Grundbuch Ennenda, Eidg. Nr. 861

1 a 20 m2 Wohnhaus mit Anbau, LB-Nr. 328
neue Wiese 1, 8755 Ennenda.

2. Grundbuch Ennenda, Eidg. Nr. 428
1 a 17 m2 Wohnhaus mit Anbau, LB-Nr. 489 -

"

;
Kirchweg 16, 8755 Ennenda. ;

3. Grundbuch Ennenda, Eidg. Nr. 24
1 ha 45 a 2 m2 Wiese (Gut Tschingel), Wald, Ställ, LB-Nrrl004
Schletter, 8755 Ennenda. - r - : i

Interessenten - sind gebeten schriftliche Kaufsofferten bis zum
17. März 1986 beim unterzeichneten Konkursamt einzureichen.

Die Objekte können nach telefonischer Vereinbarung.besichtigt wer-
dcn. '•

;• ; ••''^
8750 Glarus, den 22.,Febmar 1986 j:

Konkursamt des Kantons GlaruS
Gerichtshausstrasse 34, 8750 Glanis
Tel 058 613130 oder058 61 16.89
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KtGlarus (886)

Löschung eines Pfandtitels (Art. 69 VZG)
Betreibung Nr. 20/85
Anlässlich der am 31. Januar 1986 durchgeführten Versteigerung ist
der nachfolgende Pfandtitel mangels Deckung gänzlich erloschen:

Grundpfandrecht: Inhaberschuldbrief Nr. 2296 von nom.
Fr. 121 000.—, datiert 26. November 1984, im 4. Rang.

Grundpfand: Grundbuch Rüti, Eidg. Nr. 23, Plan 3, Kant. Nr. 140
4 a 91,5 m2 Wohngebäude, LB-Nr. 201, Garten, Platz, im Dorf, in
Rüti, liegend.

Schuldner: Dörig RenC, Föhrliweg 15, 8600 Dübendorf.
Dritteigentümer: Raffaele SA, Immobilien und Verwaltungen, 6612
Ascona Tl.
Im weiteren wird auf Art. 69 Abs. 2 VZG verwiesen, wonach die Ver-
äusserung und Verpfändung des gänzlich zu Verlust gekommenen
Pfandtitels als Betrug strafbar ist.

8750 Glarus, den 22. Februar 1986 Im Auftrage des BA Rüti GL:
Betreibungsamt Glarus-Riedern

Kt St Gallen (864)

Spezialliquidation gemäss Art 134 VZG
Gemeinschuldnerin: Interimmag AG, Lindengutstrasse 1, 9500 Wil.
Der am 9. Oktober 1985 über die Interimmag AG eröffnete Konkurs
ist mangels Aktiven eingestellt worden und gilt als geschlossen.

Auf Verlangen eines Grundpfandgläubigers wird bezüglich der beiden
nachbezeichneten Grundstücke das Liquidationsverfahren im Sinne
von Art. 134 VZG durchgeführt.
Grundbuch Schwellbrunn AR

- Liegenschaft Nr. 188f, Parzelle Nr. 491, Tobel, Schwellbrunn

- Parzelle Nr. 903, Heimat, Schwellbrunn

Eingabefrist für Forderungen mit gesetzlichem oder vertraglichem
Pfandrecht und für Dienstbarkeiten: bis 14. März 1986.

9240 Uzwil, den 18. Februar 1986

Konkursamt des Kantons St. Gallen,
Zweigstelle Uzwil: U. Ghirlanda

CtTicino (883)

Sostituzione liquidatore
II pretore del distretto di Lugano, Aw. Sandro Patuzzo, comunica che
il signor Aw. Nicola Grandi, viale Franscini 16, Lugano, k stato nomi-
nato liquidatore nelle procedure concordatarie:

- Gibi SA in liquidazione concordataria

- Prebene SA in liquidazione concordataria

- Dario e Loris Kessel SA in liquidazione concordataria

- Portmann Enrico in liquidazione concordataria

in sostituzione del signor Angelo Arigoni.

6900 Lugano, il 18 febbraio 1986 II pretore:
Aw. Sandro Patuzzo

CtdeVaud (863)

Radiation totale de droits de gages immobiliers

Vu le defaut de production des titres de gages par les cr6anciers
gagistes, l'office soussigne porte k la connaissance du public, confor-
mement k l'art. 69 ORI, que les creances garanties par gages immobiliers

grevant les immeubles sis riäre la commune d'Ollon, au lieu dit:
«Sus Villars»,

parcelle RF 9629 propriety de Schmidt Norbert, fils d'Adam et
Schmidt Monika-Erna, fille de Georg-Emst, Am Sportplatz 7,
D-6941 Gorxheimertal, savoir: 1

cedule hypothecaire au porteurdefr. 65 268.-, inscritele29juin 1981,
sous no RF 285 502, interet maximum 9%, en 2e rang;
parcelle RF 9581 propriete de Frei Hans-Peter, fils de Hans, Im
Schneekasten 21; D-6972 Tauberbischofsheim, savoir:
cedule hypothecaire au porteur de fr. 31 000.-, inscrite le 23 decembre
1980, sous no RF 283 059, interet maximum 9%, en 2e rang;
parcelle RF 9531 propriety de Vallery Wilfried-August, fils d'Otto,
Vierhofer Strasse 33, D-4300 Essen 1, savoir:

cedule hypothecaire au porteur de fr. 28 046.-, inscrite le 29 juin 1981,
sous no RF 285 490, interet maximum 9%, en 2e rang,
se trouvent completement k däcouvert ensuite des ventes aux enchäres
du 5 ddcembre 1985, ä Aigle, et que, par consequent, les droits de gages
immobiliers ont ete radi6s en totalite au registre foncier d'Aigle, le
18 fevrier 1986, par les soins de l'office soussigne.

Toute alienation ou mise en gage des dites cedules sera punie comme
escroquerie.

1860 Aigle, le 18 fevrier 1986 Offices des poursuites d'Aigle:
F. Bigler, prepose

CtdeVaud (836)

Radiation totale d'un droit de gage immobilier

En raison du defaut de production du titre de gage par le creancier
gagiste, l'office soussigne porte k la connaissance du public, confor-
mement k l'art 69 ORI, que la creance garantie par gage immobilier
grevant les immeubles sis riere la commune de Payerne, parcelle
no 639, feuille no 7, rue de Lausanne 74, k Payerne, propriete de Kunzli
Willy, fils de Willy, domicilie k Bitsch VS, k savoir:

cedule hypothecaire de fr. 50 000.-, inscrite le 24 mars 1982 sous
no RF 105258, int. max. 10%, 6e rang, en faveur du porteur,
se trouve eteinte ensuite de la vente aux encheres publiques qui a eu
lieu le 8 fevrier 1985 k Payeme et que, par consequent, le droit de gage
immobilier a ete radie en totalite au registre foncier par les soins de
l'office soussigne.

Toute alienation ou mise en gage de la dite cedule sera punie comme
escroquerie.

1530 Payerne, le 18 fevrier 1986 Office des poursuites, Payeme:
M. Righetti

Handelsregister
Registre du commerce
Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Zürich - Zurich - Zurigo

10. Februar 1986
BVG-Vorsorgekasse Gebr. Volkart, in Winterthurl (SHAB
Nr. 282 vom 1. 12. 1984, S. 4282). Unterschriften von Peter Zur-
schmiede und Martin Bigler erloschen. Armin Vogt, Mitglied des
Stiftungsrates, führt nicht mehr Einzelunterschrift, sondern
Kollektivunterschrift. Neu führen Kollektivunterschrift: Rend Oberhänsli, von
Herisau, in Wiesendangen, Präsident; Rosmarie Häfliger, von Luzern,
in Winterthur, Klaus Wäber, von Bern, in Elgg; Andreas Reinhart, von
und in Winterthur, und Ulrich Baur, von Romanshorn, in Stäfa,
Mitglieder des Stiftungsrates. Die Vorgenannten zeichnen zu zweien, und
zwar wie folgt: Rend Oberhänsli, Präsident; Rosmarie Häfliger und
Klaus Wäber, Mitglieder des Stiftungsrates, einerseits, sowie Andreas
Reinhart, Ulrich Baur und Armin Vogt, Mitglieder des Stiftungsrates,
andererseits, nicht auch unter sich.

10. Februar 1986

Wohlfahrtsstiftung Gebr. Volkart, Winterthur, inWinterthur I
(SHAB Nr. 216 vom 15. 9.1984, S. 3309)
Pensionskasse Gebr. Volkart, in Winterthur I (SHAB Nr.202
vom 31. 8.1985, S. 3354)
Zusatz-Pensionskasse Gebr. Volkart, in Winterthur I (SHAB
Nr. 216 vom 15.9.1984, S. 3309)

Unterschriften von Peter Reinhart, Balthasar Reinhart, Paul Gregori
und Peter Zurschmiede erloschen. Es führen weiterhin Einzelunterschrift:

Andreas Reinhart, Mitglied des Stiftungsrates, nun auch als
Präsident desselben, und Armin Vogt nun als Mitglied des Stiftungsrates.

10. Februar 1986

Investmentstiftung fiir Personalvorsorge, in Z ü r i c h 8 (SHAB
Nr. 84 vom 13.4.1985, S. 1401). Prokura von Marcel Berchtold
erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift: Stefan Steinmann, von Woh-
len AG, in Muri AG, Vizedirektor; er zeichnet zu zweien, jedoch
ausschliesslich mit einem zeichnungsberechtigten Mitglied des Stiftungsrates.

11. Februar 1986
Personalfürsorgefonds der Firma Turimed AG, in Wallisellen
(SHAB Nr. 18 vom 22. 1.1977, S. 229). Mit Verfügung des Amtes für
berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 16.1.1986 ist die
Stiftungsurkunde geändert worden. Neuumschreibung des Zwecks: sie
bezweckt die Vorsorge für die Arbeitnehmer der Firma «Turimed

AG», in Wallisellen, und ihre Angehörigen und Hinterbliebenen
sowie Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt
gesorgt hat, gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Invalidität,

Krankheit, Unfall und in besonderen Notlagen; ihr kann auch
das Personal von mit der Firma «Turimed AG» wirtschaftlich eng
verbundenen Firmen angeschlossen werden, sofern ihr hierzu die nötigen
Mittel zur Verfügung gestellt und die Rechte der bisherigen Destinatare

nicht geschmälert werden; sie kann'auch Zuwendungen an andere
dem Stiftungszweck dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichturigen
machen, denen die Firma «Turimed ÄG». oder eine mit ihr wirtschaftlich

eng verbundene Firma angeschlossen ist, insbesondere können
auch reglementarische Arbeitgeberbeiträge im Rahmen der genannten
Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden. Der Stiftungsrat besteht
neu aus 2 oder mehr Mitgliedern.
11. Februar 1986
Pensionskasse der Taco AG, Glattbrugg, in O p f i k o n (SHAB Nr. 35

vom 11.2.1984, S. 502). Unterschrift von Dr. Hans Isenring
erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift: Romilda Müller, von Zürich
und Affoltern am Albis, in Rümlang, Mitglied des Stiftungsrates; die
Vorgenannte sowie das bereits eingetragene Stiftungsratsmitglied
Enrico Knechtli zeichnen zu zweien, jedoch nicht unter sich. Ernst
Bächi, Mitglied des Stiftungsrates, führt seine Kollektivunterschrift zu
zweien nun ohne weitere Einschränkung.
11. Februar 1986
Versicherungsfonds der Taco AG, Glattbrugg, in O p f i k o n (SHAB
Nr. 35 vom 11.2.1984, S. 502). Unterschrift von Dr. Hans Isenring
erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Hans Rudolf
Spengler, von Schönenbaumgarten und Zürich, in Neerach, Mitglied
des Stiftungsrates.
11. Februar 1986
Pensionskasse der Werkzeugmaschinenfabrik Oerlikon-Biihrle AG, in
Zürich 11 (SHAB Nr. 264 vom 10.11.1984, S. 4006). Unterschrift
von Hans Frischknecht erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu
zweien: Peter Uhlmann, von Walterswil BE, in Illnau-Effretikon,
Aktuar des Stiftungsrates.
11. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Verit Verwaltungs- und Immobilien-
Gesellschaft Zürich, in Z ü r i c h 8 (SHAB Nr. 229 vom 2. 9.1982,
S. 3153). Unterschrift von Dr. Hans-Peter Katz erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien: Edward Willimann, von und in
Zürich, Mitglied des Stiftungsrates.
12. Februar 1986

Fürsorgefonds für die Angestellten und Arbeiter der Firma Oskar
Brossi AG, in Winterthur I (SHAB Nr. 138 vom 15. 6.1968,
S. 1293). Gemäss Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des
Kantons Zürich vom 5.12.1985 wurde die Stiftungsurkunde geändert.
Neuer Name der Stiftung: Personalvorsorgestiftung der Oskar
Brossi AG. Neuumschreibung des Zwecks: Vorsorge zugunsten der
Arbeitnehmer der Firma «Oskar Brossi AG», in Winterthur, sowie
deren Hinterbliebene gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Invaüdität, Tod, Krankheit, Unfall, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter

Notlage: Die Stiftung kann zur Finanzierung von Beiträgen und
Versicherungsprämien auch Leistungen an andere steuerbefreite
Personalvorsorgeeinrichtungen erbringen, die zugunsten der Destinatare
bestehen. Organe der Stiftung sind: der Stiftungsrat von nun"3 oder
mehr Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die Unterschriften von
Oskar Brossi, Ulrich Bigler-Brossi und Robert Bigler-Fischer sind
erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Christof
Jöhr, von Linden, in Zumikon, Präsident des Stiftungsrates; Walter
Bigler, von Worb, in Winterthur, Vizepräsident,.und Heinz Bosshart,
von Brütten, in Nürensdorf, weiteres Mitglied des Stiftungsrates,
sowie Kurt Schupbach, von Hasle bei Burgdorf, in Buch am Irchel,
Sekretär des Stiftungsrates (diesem jedoch nicht angehörend). Neue
Adresse der Stiftung: Wülflingerstrasse 285, Winterthur IV, c/o Oskar
Brossi AG.
12. Februar 1986

Tilber-Stiftung, in Z ü r i c h 10, Hilfe für kranke Menschen (SHAB
Nr. 84 vom 13.4. 1985, S. 1401). Neue Adresse der Stiftung:
Nordstrasse 374, Zürich 10, c/o Rosmarie Spring.

12. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung für den Aussendienst der Continqntale
Allgemeine Versicherungs-AG, in Z ü r i c h 2 (SHAB Nr. 9 vom
12.1. 1985, S. 126). Unterschrift von Remo Donati erloschen. Neu
führt Kollektivunterschrift zu zweien: Leo Dörig, von und in Zürich,
Vizepräsident des Stiftungsrates.
12 Februar 1986
Fürsorgestiftung für die Generalagenten der Continental Versicherungen,

in Zürich 2 (SHAB Nr. 226 vom 28.9. 1985, S. 3678).
Unterschrift von Jörg Ernst erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift

zu zweien: Leo Dörig, von und in Zürich, Mitglied des
Stiftungsrates.

12. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Experta Treuhand AG, in
Zürich2(SHABNr. 180 vom 4. 8. 1984, S. 2801). Unterschrift von
Martial Frene erloschen. Werner Odermatt führt seine
Kollektivunterschrift zu zweien nicht mehr als Protokollführer des Stiftungsrates,

jedoch weiterhin als Mitglied desselben. Neu führen
Kollektivunterschrift zu zweien: Jeannine Bühler, von und in Zürich, Vizepräsidentin,

und Hans-Rudolf Wunderlin, von Wallbach, in Basel,
Protokollführer, beide Mitglieder des Stiftungsrates.
12. Februar 1986
Immobilien-Stiftung MPK II, in Z ü r i c h 9. Unterstützt die von der
Migros-Pensionskasse gegenüber deren Versicherten bzw. Hinterlas-
senen eingegangenen reglementarischen Verpflichtungen durch
Zuwendungen an diese Stiftung usw. (SHAB Nr. 20 vom 25.1.1986,
S. 302). Kurt Keller, Direktor, führt seine Kollektivunterschrift zu
zweien nun auch als Mitglied des Stiftungsrates. Paul Wiederkehr,
bisher Vizepräsident des Stiftungsrates, führt seine Kollektivunterschrift

zu zweien nurmehr als Mitglied des Stiftungsrates. Neu führen
Kollektivunterschrift zu zweien: Peter Künzle, von Ebnat-Kappel, in
Muri AG; Max Stehli, von Obfelden, in St. Gallen, und FranzTolnay,
von und in Dornach, Mitglieder des Stiftungsrates.

Bern - Berne - Berna

Büro Aarberg

11. Februar 1986

Personalfürsorgestiftung der Firma Strub AG, in Lyss (SHAB
Nr. 156 vom 7.7.1984, S. 2451). Manfred Strub wohnt nun in 6300
Zug.

Büro Aarwangen

10. Februar 1986
Alterssiedlung Ursenbach, inUrsenbach. Unter diesem Namen
besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 3. August 1984 eine
Stiftung. Sie bezweckt die Schaffung von pflegeleichten Kleinwohnungen
für nicht pflegebedürftige Betagte oder Behinderte, vorwiegend aus
der Kirchgemeinde Ursenbach. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt
durch einen Stiftungsrat von 5 Mitgliedern. Die Stiftung wird mit
Kollektivunterschrift zu zweien vertreten durch: Rudolf Greub, von
Rohrbach, in Ursenbach, Präsident; Verena Minder-Zürcher, von
Kirchberg BE, in Urseübach, Vizepräsidentin des Stiftungsrates, und
Hanspeter Wiedmer, von Buchholterberg, in Ursenbach, Sekretär und
Kassier des Stiftungsrates, diesem jedoch nicht angehörend. Domizil
der Stiftung: beim Sekretär, Gemeindehaus; 4937-Ursenbach. - <

Büro Bern

10. Februar 1986
Marie Gerber-Gygi Stiftung, in B e r n. Unter diesem Namen besteht
gemäss Stiftungsurkunde vom 8. Oktober 1985 eine Stiftung. Sie
bezweckt: Erbringung finanzieller Leistungen als Anerkennung für
mehijährige, treue Dienstleistungen an das ausgebildete Pflegepersonal

der in der Stiftungsurkunde aufgeführten Kranken-, Pflege- und
Altersheime. Die Organe der Stiftung sind: der aus 5 oder mehr
Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und gegebenenfalls die Kontrollstelle.

Der Präsident oder die Vizepräsidentin des Stiftungsrates führen

Kollektivunterschrift zu zweien mit einem der übrigen Mitglieder
des Stiftungsrates. Es sind dies: Prof. Dr. Fritz Gygi, von Kappelen, in
Bern, Präsident; Elsbeth Fuhrer, von Trub, in Blumenstein,
Vizepräsidentin; Peter Staub, von Wohlen bei Bern, in Riggisberg; Walter
Heiniger, von Eriswil, in Krattigen, und Annelies Wenger, von Pohlern,

in Burgdorf. Domizil: Rathausgasse, c/o Fürsorgedirektion des
Kantons Bern.

.11. Februar 1986

Personalvorsorgestiftung der Rotkreuzstiftung Zentrallabqratorium
Blutspendedienst SRK, in Bern. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 18. Dezember 1985 eine Stiftung.
Sie bezweckt: Durchführung der beruflichen Vorsorge im Rahmen des
BVG und seiner Ausführungsbestimmungen für die Arbeitnehmer der
«Rotkreuzstiftung Zentrallaboratorium Blutspendedienst SRK»
sowie für deren Angehörige und Hinterlassene gegen die wirtschaftlichen

Folgen von Alter, Tod und Invalidität. Die Organe der Stiftung
sind: der aus 4 bis 8 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und die
Kontrollstelle. Je ein Arbeitgebervertreter führt Kollektivunterschrift mit
einem Arbeitnehmervertreter. Arbeitgebervertreter im Stiftungsrat
sind: Ruth Baumann, von und in Bern; Dr. Alex Fuchs, von
Rorschach und Appenzell, in Konolfingen, Präsident, und Hans Streun,
von Zweisimmen, in Gümligen, Gemeinde Muri bei Bern.
Arbeitnehmervertreter im Stiftungsrat sind: Arthur Mettler, von Hemmental, in
Ostermundigen, Vizepräsident; Bruno Schneider, von. Magden, in
Jegenstorf, und Hans Rohner, von Altstätten, in Ostermundigen.
Domizil: Wankdorfstrasse 10, bei der Stifterin.
11. Februar 1986

^

Signale und Automatik Stiftung für Personalfürsorge, in B © r n (SHAB
Nr. 57 vom 8. 3.1980, S. 777. Diese Stiftung wird infolge Verlegung
ihres Sitzes nach C o r t a i 11 o d (SHAB Nr. 32 vom 8. 2. 1986, S. 497)
im Handelsregister des Amtsbezirks Bern von Amtes wegen gelöscht.
13. Februar 1986
Adolf Gafner-Kindler-Stiftung, in Bern (SHAB Nr. 230 vom
2.10.1965, S. 3080). Die Unterschriften von Charles Kyburz, Alfred
G. Weber und Beatrice Schmid, Mitglieder, sind erloschen.
Kollektivunterschrift zu zweien führen neu: Hans-Uli Richard, von Bern, in
Ittigen; Rudolf Zulauf, von Bern, in Ittigen, und Alfred Senn, von und
in Bern, Mitglieder des Verwaltungsausschusses.

Büro Büren an der Aare

11. Februar 1986
BVG Stiftung der General Bautec AG, inBusswil bei Büren
(SHAB Nr. 14 vom 18. 1.1986, S. 202). Als Geschäftsführer wurde
Markus Zwahlen von Rüschegg, in Bargen gewählt; er zeichnet
kollektiv zu zweien.
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Büro Burgdorf

10. Februar 1986

Stiftung der Chalet und Alpina für ihre Mitarbeiter, inBurgdorf
(SHABNr. 39 vom 16.2.1985, S. 622). Durch Verfügung des Amts für
berufliche Vorsorge und Stiftungsaufsicht des Kantons Bern vom
7.10. 1985 wurde der Name der Stiftung geändert in: Stiftung der
Chalet Käse AG.

Büro Laufen

10. Februar 1986

Personalfürsorgestiftung der Firma Fritschi & Co. AG, in Z w i n g e n
(SHAB Nr. 221 vom 20.9.1980, S. 3106). Mit Verfügung vom
5. Februar 1986 hat das Amt für berufliche Vorsorge und Stiftungsaufsicht

des Kantons Bern als neue Aufsichtsbehörde die Stiftungsurkunde

geändert. Zweck nun: Gewährung von Unterstützungen oder
Beiträgen an die Arbeitnehmer der Stifterfirma im Falle von Alter,
Invalidität, Krankheit, Unfall, Militärdienst oder Arbeitslosigkeit der
Arbeitnehmer selbst; im Falle des Todes des Arbeitnehmers an den
überlebenden Ehegatten, sowie an Personen, für deren Unterhalt er im
Zeitpunt seines Todes ganz oder zur Hauptsache aufgekommen ist; an
den Arbeitnehmer im Falle von Invalidität, Krankheit oder Unfall
seines Ehegatten, seiner mindeijährigen oder erwerbsunfähigen Kinder

oder anderer Personen, für deren Unterhalt er sorgt; an den
Arbeitnehmer für die Schulung oder berufliche Ausbildung seiner
Kinder; für den Unterhalt und Betrieb von Wohlfahrtshäusern oder
ähnlichen Einrichtungen zugunsten des Personals.

Büro Thun

12. Februar 1986
Schweiz. Wohn- und Arbeitsheim für körperlich Schwerbehinderte,
Gwatt, in Thun (SHAB Nr.295 vom 17.12. 1983, S.4314). Die
Unterschrift von Heinz Siegwart, Verwalter, ist erloschen. Zum neuen
Verwalter wurde Alex Walter, von Mümliswil-Ramiswil, in Münsingen,

ernannt; er zeichnet kollektiv zu zweien mit dem Präsidenten oder
Vizepräsidenten des Stiftungsrates.

Luzern — Lucerne — Lucerna
i

10. Februar 1986

Wohlfahrtsstiftung der Josef Renggli AG, Bauunternehmung, Malters,
inMalters (SHAB Nr. 221 vom 20.9.1980, S. 3106). Bei den
eingetragenen «Statuten» handelt es sich richtigerweise um die Stiftungsurkunde.

Mit Entscheid vom 25. September 1985 hat das Amt für das
Handels- und Güterrechtsregister und die berufliche Vorsorge, Abteilung

berufliche Vorsorge, die Stiftungsurkunde geändert. Der Zweck
lautet nun: Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma sowie
deren Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung von
Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod, Krankheit, Invalidität und
unverschuldeter Notlage; Zuwendungen an andere, dem Stiftungszweck

dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen, denen die
Stifterfirma angeschlossen ist; insbesondere können auch reglementarische

Arbeitgeberbeiträge im Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen

finanziert werden. Der Stiftungsrat besteht nun aus mindestens

2 Mitgliedern (bisher 5 Mitglieder). Weitere Änderungen berühren

keine publikationspflichtigen Tatsachen. Josef Renggli ist aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden;" seine Unterschrift ist erloschen. Neuer
Präsident ist Josef Renggli, 1950, von und in Malters. Weitere Mitglieder

des Stiftungsrates sind: Rudolf Renggli, von Malters, in Rothenburg,

und Markus Renggli, von Malters, in Kriens; sie zeichnen alle
kollektiv zu zweien.

12. Februar 1986
Stiftimg Wohlfahrtsfonds der Fa. Ackermann Fahrzeugbau AG
Willisau-Stadt, in Willisau-Stadt (SHAB Nr. 104 vom
5. 5. 1979, S. 1462). Es wohnen nun: Carl Wilhelm Kölker, Präsident,
in Baar, und Paul Egli, Mitglied, in Neuenkirch.
12. Februar 1986

Personalfürsorgestiftung der Firma Ingenieurbüro Kost + Nussbau-
mer und Partner, Sursee, in S u r s e e (SHAB Nr. 300 vom
22. 12. 1979, S. 4014). Bei den eingetragenen «Statuten» handelt es
sich richtigerweise um die Stiftungsurkunde. Mit Entscheid vom
10. Januar 1986 hat das Amt für das Handels- und Güterrechtsregister
und die berufliche Vorsorge, Abteilung berufliche Vorsorge, die
Stiftungsurkunde geändert und die Statuten genehmigt. Der Name der
Stiftung lautet nun: Patronale Finanzierungsstiftung der Firma
Ingenieurbüro Kost + Nussbaumer und Partner, Sursee. Neuer Zweck:
Subsidiäre Fürsorge für die Arbeitnehmer der Firma Ingenieurbüro
Kost + Nussbaumer und Partner, Sursee, sowie deren Angehörige
und Hinterlassene; Übernahme von Arbeitgeberbeiträgen an jene
Vorsorgeeinrichtung, über welche die Stifterfirma die paritätische
berufliche Vorsorge betreibt; Äufnung von individuellen Sparfonds;
Vermittlung günstiger Wohngelegenheiten. Weiteres Organ neben
dem Stiftungsrat ist die Kontrollstelle. Die Einzelheiten der Organisation

werden nun neu in den Statuten geregelt. Weiter Änderungen
berühren keine publikationspflichtigen Tatsachen.

12. Februar 1986
Alfred Schindler-Fonds, in E b i k o n (SHAB Nr. 21 vom 26. 1. 1985,
S. 326). Kollektivprokura zu zweien, erweitert nach Art 459 Abs. 2
OR, wurde erteilt an Emil Berger, von Sennwald und Emmen, in
Emmenbrücke, Gemeinde Emmen. Die Prokuristen zeichnen nicht
unter sich.

Obwalden - Obwald - Untervaldo Soprasselva

12. Februar 1986
Zodiac-Stiftung, in K e r n s (SHAB Nr. 12 vom 16.1.1982, S. 154).

Gemäss Verfügung der Aufsichtsbehörde vom 8. 10.1985 ist diese

Stiftung aufgehoben. Sie wird daher im Handelsregister gelöscht.

Glarus — Glaris — Glarona

12. Ffebruar 1986
Fridolin-Stiftung der Generalagentur Glarus der «Winterthur»
Lebensversicherungs-Gesellschaft zur Förderung der Personalfürsorge,

in G1 a r u s(SHAB Nr. 178 vom 3.8.1985, S. 2986). Albert Nater,
bisher Präsident, ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Jakob Trümpi, bisher Vizepräsident, ist nun
Präsident und zeichnet weiterhin einzeln. Dr. Alois Scherrer, bisher
Mitglied, nun Vizepräsident, und Dr. Fritz Künzler, Mitglied, zeichnen
nun ebenfalls einzeln; ihre Kollektivunterschriften sind demnach
erloschen.

12. Februar 1986
Gemeinschaftsstiftung der Rentenanstalt für internationale Personalvorsorge,

in G1 a r u s (SHAB Nr. 71 vom 24.3. 1984, S. 1042). Die
Unterschriften von Hans Küng, Walter Rellstab, Albert Nägeli und
Hans Nadig sind erloschen.

Zug — Zoug — Zugo

11. Februar 1986
Pensionskasse des Schweiz. Obstverbandes Zug, in Zug
(SHAB Nr. 268 vom 16.11.1985, S. 4316). Änderung der Stiftungsurkunde:

5. Äugust 1975. Neuer Zweck: Fürsorge für die Arbeitnehmer
des Stifterverbandes sowie für deren Angehörige und Hinterbliebene

durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod,
Krankheit oder Invalidität. Stiftungsrat neu: 7 bis 9 Mitglieder.

Solothurn — Soleure — Soletta

Büro Balsthal

12. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Hugo Stüdi, bisher in Gren-
c h e n (SHAB Nr. 44 vom 22. 2.1975, S. 488). Änderung der
Stiftungsstatuten: 19. 3.1985 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom
30.4. 1985. Name nun: Personalfürsorgestiftung der Druag Druckgass
AG Oensingen. Sitz nun: Oensingen, Solothurne^strasse 1012,
bei der Stifterfirma. Ursprüngliches Statut: 23.1.1975. Zweck:
Gewährung von Unterstützungen oder Beiträgen an den Arbeitnehmer

im Falle von Alter, Krankheit, Unfall, Invalidität, Militärdienst
oder Arbeitslosigkeit des Arbeitnehmers selbst; an den Arbeitnehmer
im Falle von Krankheit, Unfall oder Invalidität seines Ehegatten,
seiner mindeijährigen oder erwerbsunfähigen Kinder oder anderer
Personen, für deren Unterhalt er sorgt; im Falle des Todes des Arbeitnehmers

an den überlebenden Ehegatten, bei dessen Fehlen an die
Nachkommen bzw. an die vom Arbeitnehmer unterstützten Eltern und
Geschwister. Der Arbeitgeber kann im Rahmen der steuerlichen
Vorschriften ebenfalls Destinatar der Stiftung sein; in diesem Falle werden

seine Rechte und Pflichten in einem Reglement umschrieben.
Stiftungsrat: 3 oder mehr Mitglieder, welchem als Präsident mit
Einzelunterschrift angehört: Hugo Stüdi, von Deitingen, nun in Oensingen.

Unterschriften Helga Kilchenmann, Stiftungsratsaktuarin, und
der beiden Stiftungsratsmitgliedeni Andreas Fankhauser und Ernst
Zwygart erloschen.

Büro Olten-Gösgen in Ölten

12. Februar 1986
Fürsorgestiftung der Elektro-Meier AG, in D ä n i k e n
(SHAB Nr. 122 vom 29. 5.1982, S. 1737). Geschäftsadresse nun:
Josefstrasse 21, bei der Stifterfirma (behördliche Neunumerierung).
12. Februar 1986
Alters- und Hinterbliebenenfürsorge für die Angestellten der Bally
Schuhfabriken AG, in Schönen wer d (SHAB Nr. 111 vom
15. 5. 1982, S. 1583). Stiftung gemäss Beschluss der Aufsichtsbehörde
vom 17. 12.1985 infolge Überführung des Vermögens an die Stiftung
«Alters- und Hinterbliebenenfürsorge der Bally Schuhfabriken AG»,
in Schönenwerd, aufgehoben und von Amtes wegen gelöscht.
12. Februar 1986
Alters- und Hinterbliebenenfürsorge für die Arbeiter der Bally
Schuhfabriken AG, inSchönenwerd (SHAB Nr. 111 vom 15. 5.1982,
S. 1583). Stiftung gemäss Beschluss der Aufsichtsbehörde vom
17. 12.1985 infolge Überführung des Vermögens an die Stiftung
«Alters- und Hinterbliebenenfürsorge der Bally Schuhfabriken AG»,
in Schönenwerd, aufgehoben und von Amtes wegen gelöscht

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

7. Februar 1986
Personalstiftung der Nord-Transport AG, in Basel (SHAB Nr. 87
vom 16.4. 1983, S. 1248). Unterschrift Walter Roth, Stiftungsratsmitglied,

erloschen.

7. Februar 1986
Stiftung Irene Bollag-Herzheimer, in Basel (SHAB Nr. 180 vom
4. 8. 1984, S. 2802). Emanüel Lang, bisher Stiftungsratspräsident,
zeichnet nun als Stiftungsratsmitglied zu zweien. Dr. Renü Bloch, bisher

Stiftungsratsmitglied, zeichnet nun als Stiftungsratspräsident zu
zweien.

7. Februar 1986
Paul Sacher-Stiftung, in Basel (SHAB Nr.271 vom 20. 11. 1982,
5. 3727). Änderung der Stiftungsurkunde durch Verfügung der
Aufsichtsbehörde vom 23. 1.1986. Schreibweise des Namens der Stiftung
nun: Paul Sacher Stiftung. Zweck nun: Erhaltung des musikalischen
Nachlasses des Stifters und des übrigen Stiftungsgutes auf den Gebieten

der Kultur-, Geistes- und Kunstgeschichte, besonders der
Musikgeschichte. Im Rahmen der verfügbaren Mittel kann das Stiftungsgut
vervollständigt und erweitert werden. Die Stiftung sorgt in ihrer
Forschungsstätte mit eigenen Mitarbeitern für die wissenschaftliche
Bearbeitung des Stiftungsgutes und macht es der Forschung zugänglich.

Sie kann auch aussenstehende Persönlichkeiten Forschungs-,
Publikations- und ähnliche Aufträge erteilen. Stiftungsrat nun: 7 bis
21 Mitglieder. Unterschrift zu zweien neu: Fritz Gerber, von Röthenbach

im Emmental, in Zollikon, Stiftungsratsmitglied.
10. Februar 1986
Angestelltenfürsorgefonds der Seiler & Co. Aktiengesellschaft, in
Basel (SHAB Nr. 115 vom 18.5.1974, S. 1378). Stiftung infolge
Erschöpfung der Mittel aufgehoben. Liquidation beendigt. Stiftung
mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 21.1. 1986 im Handelsregister

gelöscht.
12. Februar 1986
Carl Füglistaller Gedenk-Stiftung, in Basel (SHAB Nr. 145 vom
24.6. 1978, S. 1999). Stiftung infolge Erschöpfung der Mittel
aufgehoben. Liquidation beendigt. Stiftung mit Zustimmung der
Aufsichtsbehörde vom 15. 1.1986 im Handelsregister gelöscht.
12. Februar 1986
Personalvorsorgestiftung E. Horowitz, in B a s e 1 (SHAB Nr. 265 vom
12. 11. 1983, S. 3907). Änderung der Stiftungsurkunde: 24.1.1986,
mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 12.2.1986. Name der
Stiftung nun: Personalfürsorgestiftung der Horowitz Optik AG Basel.
Zweck nun: zusätzliche Fürsoige für die Arbeitnehmer der Stifter¬

firma und der ihr wirtschaftlich und finanziell eng verbundenen
Unternehmen sowie für die Angehörigen und Hinterbliebenen dieser
Arbeitnehmer gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod,
Invalidität, Krankheit, Unfall und anderweitig unverschuldeter Notlage.

13. Februar 1986
Blindenheim Basel Stiftung der GGG, Gesellschaft für das Gute und
Gemeinnützige Basel, in Basel, Kohlenberggasse 20 (Neueintragung).

Stiftungsurkunde: 15.11. 1985. Zweck: Führung eines Heimes
für sehbehinderte Personen, Anbietung von Arbeit in integrierten
geschützten Werkstätten sowie Vertrieb der einschlägigen Waren.
Stiftungsrat: 7 oder mehr Mitglieder. Unterschrift zu zweien führen:
Dr. Michael Geizer, von Basel und Schaffhausen, in Basel,
Stiftungsratspräsident, sowie Alfred Holliger, von Basel und Boniswil, in Riehen;

Heinz Jent, von Basel und Safenwil, in Basel, und Werner Siegrist,
von und in Basel, alle Stiftungsratsmitglieder. Unterschrift mit einem
Stiftungsrat führt: Jacques Eng, von Stüsslingen, in Basel, Direktor.
13. Februar 1986
Gehörlosen- und Sprachheilschule Riehen (vormals Taubstummenanstalt

Riehen), in R i e h e n (SHAB Nr. 39 vom 16. 2. 1985, S. 623).
Unterschrift Dr. Fritz Gallinger, Kommissionspräsident, erloschen.
Felix Andreas Oeri, bisher Kommissionsvizepräsident, zeichnet nun
als Kommissionspräsident zu zweien. Markus Rappo, bisher
Kommissionsmitglied, zeichnet nun als Kommissionsvizepräsident zu
zweien.

13. Februar 1986
Alfred und Rosalie Wieland-Stiftung, in R i e h e n (SHAB Nr. 47 vom
25. 2.1984, S. 691). Unterschrift Dr. Fritz Gallinger, Kommissionspräsident,

erloschen. Felix Andreas Oeri, bisher Kommissionsvizepräsident,

zeichnet nun als Kommissionspräsident zu zweien. Markus
Rappo, bisher Kommissionsmitglied, zeichnet nun als Kommissionsvizepräsident

zu zweien.

13. Februar 1986

Philipp Merian'sche Stiftung, in R i e h e rf (SHAB Nr. 47 vom
25. 2. 1984, S. 691). Unterschrift Dr. Fritz Gallinger, Verwaltungs-

' präsident, erloschen. Felix Andreas Oeri, bisher Verwaltungsvizepräsident,
zeichnet nun als Verwaltungspräsident zu zweien. Markus

Rappo, bisher Verwaltungsmitglied, zeichnet nun als Verwaltungsvizepräsident

zu zweien.

Basel-Landschaft — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

11. Februar 1986
Personalvorsorgestiftung der Firma Marian! + Meury Architekten, in
Rein ach, Mattstückweg 8, bei der Stifterfirma, neue Stiftung.
Datum der Stiftungsurkunde: 29. Januar 1986. Zweck: freiwillige
Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma, sowie für deren
Angehörige und Hinterlassene, gegen die wirtschaftlichen Folgen von
Alter, Tod, Invalidität und anderer unverschuldeter Notlagen; Zuweisung

von Beiträgen aus der Arbeitgeberbeitragsreserve an die
Personalvorsorgeeinrichtung der Stifterfirma. Stiftungsrat: 2 oder mehr
Mitglieder. Unterschrift zu zweien führen: Alfredo Mariani-Lusten-
berger, von Basel, in Bottmingen, Stiftungsratspräsident, und Franz
Meuiy-Franceschini, von und in Reinach BL, Stiftungsratsmitglied.
12. Februar 1986

^
Fürsorgestiftung der Ita Wegmann Klinik, inÄrlesheim (SHAB
Nr. 25 vom 31.1.1976, S. 296). Aus dem Stiftungsrat ausgeschieden:
Alice Schnyder und Roswitha Ludwig nun verheiratete Schmidt;
Unterschriften erloschen. Stiftungsratsmitglieder mit Unterschrift zu
zweien neu: Jutta Gaedke-Timm, französische Staatsangehörige, in
Brissago; Katharina Egli-Gottier, von Fischenthal, in Arlesheim, und
Charles Wüest-Klimm, von Neudorf, in Arlesheim.
13. Februar 1986
Fürsorgestiftung der Firma M. Schneider-Hegi AG, inOberdorf
(SHAB Nr. 208 vom 6. 9. 1975, S. 2448). Unterschriften Paul Schneider,

Stiftungsratspräsident, und Max Schneider, Stiftungsratsmitglied,
erloschen. Kurt Schneider, bisher Vizepräsident des Stiftungsrates,

zeichnet nun als dessen Präsident weiterhin zu zweien. Unterschrift

zu zweien neu: Otto Conconi, von Oberdorf BL und Novazza-
no, Stiftungsratsvizepräsident, und Marcel Müller, von Reigoldswil,
Stiftungsratssekretär, beide in Oberdorf BL.
13. Februar 1986
Vorsorgestiftung der Chapuy AG, in A e s c h, Steinweg 8b, bei der
Stifterfirma, neue Stiftung. Datum der Stiftungsurkunde: 23. Dezember

1985. Zweck: Gewährung von Unterstützung oder von Beiträgen
an die Mitarbeiter der Stifterfirma und der mit ihr wirtschaftlich oder
finanziell verbundenen Firmen, sowie an deren Angehörige; an den
Mitarbeiter im Fall von Alter, Krankheit, Unfall, Invalidität,
Arbeitslosigkeit oder sonstige Notlage; an den Mitarbeiter im Falle von Alter,
Krankheit, Unfall, Invalidität, Arbeitslosigkeit oder sonstiger Notlage
seines Ehegatten, seiner mindeijährigen oder erwerbsunfähigen Kinder

oder anderer Personen, für deren Unterhalt er sorgt; im Falle des
Todes des Mitarbeiters an den überlebenden Ehegatten sowie an
Personen, zu deren Unterhalt er im Zeitpunkt des Todes beigetragen hat;
an den Mitarbeiter für seine Aus- und Weiterbildung sowie jene der
Kinder oder anderer Personen, für deren Unterhalt er sorgt; für den
Unterhalt und Betrieb von Wohlfahrtseinrichtungen zugunsten der
Mitarbeiter. Stiftungsrat: 2 oder mehr Mitglieder. Einzelunterschrift
führen: Frieda Gaberthüel, von Basel, in Aesch BL, Stiftungsratspräsidentin,

und Peter Chapuy, von La Cöte-aux-Fees, in Aesch BL,
Stiftungsratsmitglied.

Schafihausen — Schafihouse — Sciaffusa

10. Februar 1986
Pensionskasse Aktiengesellschaft Müller & Cie. Neuhausen am Rheinfall,

in Neuhausen am Rheinfall (SHAB Nr. 145 vom
25.6.1983, S. 2222). Die Unterschriften von Trudi Guhl-Müller und
Dr. Hugo Frei sind erloschen. Unterschrift zu zweien führen neu:
Bruno Bart, von Radelfingen, in Biel BE, Präsident des Stiftungsrates;
Alfred Weber, von Netstal, in Neuhausen am Rheinfall, Mitglied.

Appenzell A. Rh. — Appenzell Rli.-ExL - Appenzello Estemo

13. Februar 1986
Rektor Wildi-Stiftung, in T r o g e n (SHAB Nr. 234 vom 6.10.1984,
S. 3567). Ernst Kuhn, Präsident; Peter Schläpfer und Anita Nef, sind
aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Ünterschriften sind
erloschen. Neu in den Stiftungsrat mit Kollektivunterschrift zu zweien
wurden gewählt: Dr. Willi Eugster, von Wald AR, in Trogen, Präsident;

Paul Appenzeller, von St. Gallen, in Herisau, und Erich Walser,
von Wald AR, in Rehetobel.

I\
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St Gallen — Saint-Gall — San Gallo

10. Februar 1986
Fürsorgestiftung der Albrecht & Morgen A.G., in St Gallen
(SHAB Nr. 302 vom 24.12. 1977, S. 4098). Gemäss Verfügung des
Departementes des Innern vom 3. Februar 1986 wurde die Stiftungsurkunde

neu gefasst. Zweck ist: Vorsorge für die Arbeitnehmer der
Firma und für deren Angehörige und Hinterlassene gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall, Tod,
Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage sowie für Personen, für
die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt in erheblichem Masse
gesorgt hat. Der Stiftungsrat besteht nun aus einem Präsidenten und
doppelt so vielen Mitgliedern, als die Firma Betriebe aufweist. Die
übrigen Änderungen betreffen keine Publikationspflichtigen Tatsachen.

10. Februar 1986
Wohlfahrtsfonds der Firma Winterhalter Gastronom AG, in R ü t h i

R h e i n t a 1) (SHAB Nr. 138 vom 16. 6. 1984, S. 2170). Gemäss
Verfügung des Departementes des Innern vom 27. Januar 1986 wurde
die Stiftungsurkunde teilweise revidiert. Zweck ist: Vorsorge für die
Arbeitnehmer der Stifterfirma und die Angehörigen bzw. Hinterbliebenen

dieser Personen bei Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall und
Tod des Arbeitnehmers sowie bei besonderer Notlage und für Personen,

für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat Die
übrige Änderung betrifft keine publikationspflichtige Tatsache.

11. Februar 1986
Sozial- und Ausbildungsfond der Fabrik Widnau der Viscosuisse AG.,
in W i d n a u (SHAB Nr. 57 vom 9. 3.1985, S. 921). Hans F. Leuen-
berger, bisher Präsident, ist nun Vizepräsident. Neuer Präsident ist
Alex Sieber, bisher Vizepräsident. Präsident, Vizepräsident, Verwalter
und Aktuar zeichnen kollektiv zu zweien.

11. Februar 1986
BVG-Stiftung der Gehrüder Kopp AG, in Rorschacherberg
(SHAB Nr. 3 vom 5.1.1985, S. 38). Gemäss Verfügung des Departementes

des Innern vom 27. Januar 1986 wurde die Stiftungsurkunde
teilweise geändert Der Name der Stiftung lautet nun: BVG-Stiftung
der Kopp AG, Textilveredlung.
11. Februar 1986
Personalfürsorgestiiitung der Firma Locher und Eppisser AG, in B a d
R a g a z (SHAB Nr. 278 vom 27.11.1971, S. 2876). Gemäss Verfügung

des Departementes des Innern vom 27. Januar 1986 wurde die
Stiftungsurkunde teilweise revidiert Die Änderungen betreffen keine
Publikationspflichtigen Tatsachen.

11. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Dr. Ed. Rüsch Treuhand AG, in
St. Gallen (SHAB Nr.262 vom 8. 11.1975, S.2985). Gemäss
Verfügung des Departementes des Innern vom 3. Februar 1986 wurde
die Stiftungsurkunde teilweise revidiert. Die Änderung betrifft keine
publikationspflichtige Tatsache.

12. Februar 1986 i
Fürsorgestiftung der Firma Aluminiumwerke A.-G. in Rorschach, in
Rorschach (SHAB Nr. 130 vom 8.6.1985, S. 2224). Gemäss
Verfügung des Departementes des Innern vom 27. Januar 1986 wurde die
Stiftungsurkunde teilweise geändert Der Name der Stiftung lautet
nun: Fürsorgestiftung der AIcan Rorschach AG.
12. Februar 1986,

Wohlfahrts-Stiftting derFirmäC. Hoegger & Cie. A.-G., in G O ssau
(SHAB Nr; 286 -vom *7; 12.1985, S. 4600). Gemäss Verfügung des
Departementfes des Innern vom 3. Februar 1986 wurde die Stiftungsur

künde teilweise geändert. Der Name der Stiftung lautet hum Wbhl-
fahrts-Stiftimg der Hoegger Alpina AG.
12. Februar 1986
PersonalfürsorgestiftuBgrier Firma G Hoegger & Cie. AG., Gössau, in
G o s s a u (SHAB Nr. 32 vom 8.2.1986, S. 496). Gemäss Verfügung
des Departementes des Innern vom 3. Februar 1986 wurde die
Stiftungsurkunde teilweise geändert Der Name der Stiftung läutet nun:
Personalfürsorgestiftung der Hoegger Alpina AG, Gossau.

12. Februar 1986
Wiler Pfarreijugend-Stiftung, in W i 1 (SHAB Nr. 59 vom 10.3.1984,
S. 868). Die Unterschrift von Felix Aepli, Präsident des Stiftungsrates,
ist erloschen. Roland Schwager, bisher Stiftungsratsmitglied und
Aktuar, ist nun Präsident; er führt weiterhin Kollektivunterschrift zu
zweien. Neu winde mit Kollektivunterschrift zu zweien in den
Stiftungsrat und als Aktuar gewählt: Stefan yogler, von Niederrohrdorf,
in Wilen bei Wik Neue Adresse: beim Präsidenten, Eggfeld 11,9500
WU SG.

13. Februar 1986
Vorsorgekasse der Benninger AG Uzwil, in U z w i 1. Unter diesem
Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 7. Dezember 1984
eine Stiftung. Zweck: berufliche Vorsorge im Rahmen des BVG und
seiner Ausführungsbestimmungen für die Arbeitnehmer der Stifterfirma,

mit dieser wirtschaftlich oder fjnari7ip.il eng verbundener
Unternehmungen sowie für deren Angehörige und Hinterlassene
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod und Invalidität.
Organe der Stiftung sind: der Stiftungsrat, bestehend aus 10 Mitgliedern,

sowie die Kontrollstelle; Für die Stiftung zeichnen die
Stiftungsratsmitglieder: Dr. Cäsar Stucki, von Häutligen und Horgen, in Hor-
gen, Präsident; Charles Peter, Eugen Peter, beide von Geuensee; Werner

Hirter, von Mühlethumen; Fritz Leuenberger,von Ursenbach, alle
fünf Vertreter der Stifterfirma; Anton Bütler, von Hünenberg; Jakob
Bürgi, von Seedorf BE; Edgar Stäheli, von Dünnershaus, letztere
sieben in Uzwil; Paul Dürr, von Garns, in Oberuzwil, und Max Züger,
von Mosnang, in Flawil, letztere fünf Vertreter der Arbeitnehmer. Je
ein Vertreter der Stifterfirma zeichnet kollektiv zu zweien mit einem
Vertreter der Arbeitnehmer. Adresse: bei der Sitfterfirma, 9240 Uzwil.
14. Februar 1986
Wohlfahrtsfonds der Geberit AG, in Jona (SHAB Nr. 178 vom
3.8. 1985, S. 2987). Die Unterschrift von Josef Frey ist erloschen.

Aargau - Argovie - Argovia

10. Februar 1986

Personalfürsorgestiftung der Triumph Spiesshofer& Braun-Gruppe, in
Zurzach(SHAB Nr.2 vom4.1.1986, S. 18). Unterschriften Ludwig

Fendt und Franz Nebel, Stiftungsratsmitglieder, erloschen.
Unterschrift zu zweien neu: Lilly Eckert, von Uerkheim, in Küssaberg
(D), und Esther Thommen, von Eptingen, in Laufenburg,
Stiftungsratsmitglieder.

10. Februar 1986
Wohlfahrtsfonds der Triumph Spiesshofer & Braun-Gruppe, in Z u r -
zach (SHAB Nr. 160 vom 13.7.1985, S. 2705). Unterschrift Franz
Nebel, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien neu:
Heinz Dietrich, von Mühleberg, in Zurzach, Stiftungsratsmitglied.
10. Februar 1986
Personaliursorgestiftung der Firma Heinz Scheuzger, inStaffel-
b a c h (SHAB Nr. 72 vom 26. 3.1977, S. 990). Domizil nun: bei der
Stifterin, Hauptstrasse 283. '

11. Februar 1986
Pensionskasse der Aluminium AG in Menziken, inMenziken.bei
der Stifterin, Hauptstrasse 35 (Neü'eintragung). Datum der Stiftungsurkunde:

25. 4.1985. Zweck: berufliche Vorsorge für die Arbeitnehmer

der Stifterin und ihre Hinterbliebenen bei Alter, Tod und Invalidität.

Stiftungsrat: 6 oder mehr Mitglieder. Unterschrift zu zweien
führt: Josef Eugster, von Altstätten, in Pfeffikon, Stiftungsratspräsident.

Unterschrift zu zweien mit Präsident führen: Peter Pfändler, von
Schwanden GL, in Veltheim, und Josef Amrein, von Neudorf, in
Menziken, Stiftungsratsmitglieder.
12. Februar 1986
Personalfürsorgestiiitung der Müller Mobilia AG, in Spreitenba

c h (SHAB Nr. 190 vom 17.8.1985, S. 3177). Ernst Müller,
Stiftungsratspräsident, und Erna Müller, Stiftungsratsmitglied, wohnen
nun in Lachen. ^

13. Februar 1986
Personaliursorgestiftung der Firma Fritz Glaus & Co AG Garagen, in
A a r a u (SHÄB Nr. 104 vom 6.5.1978, S. 1426). Neue Stiftungsurkunde

vom 6.6.1985 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom
4.12.1985. Name nun: Personalfürsorgestiftung der Fritz Glaus & Co
AG Garagen. Zweck nun: Ergänzung der bestehenden Fürsorgeeinrichtungen

für die Arbeitnehmer der Stifterin und mit dieser verbundener

Unternehmen sowie deren Hinterbliebene bei unverschuldeten
Notlagen, Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall und Tod. Stiftungsrat
nun: 2 bis 3 Mitglieder. Unterschrift Gotthold Bieber, Stiftungsratsmitglied,

erloschen.

13. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Dimmler AG, in Spreitenbach
(SHAB Nr. 175 vom 30.7.1983, S. 2663). Neue Stiftungsurkunde vom
11.12.1985 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 30.12.1985.
Name nun: Finanzierungsstiiitung der Dimmler AG. Zweck nun:
Erbringung von Leistungen mit Fürsorgecharakter, insbesondere Bureau de La Chaux-de-Fonds
Finanzierung von Fürsorgeplänen; Unterstützung von Sozialwerken
der Stifterin sowie solchen der Region und Arbeitgeberbeiträge an
Sozialwerke der Stifterin. Stiftungsrat nun: 2 oder mehr Mitglieder.
Unterschriften Dagobert Fellmann und Hans Grimm, Stiftungsratsmitglieder,

erloschen.

tre les consequences feconomiques de la vieillesse, du dfecfes, de l'invali-
ditfe et de la maladie; constitution d'une rfeserve pour contributions,
destinfee ä financer les contributions de l'employeur pour la
prdvoyance professionnelle; versement de prestations ä d'autres
institutions de prdvoyance en faveur du personnel. Conseil de 3 membres.
La fondation est engagfee par la signature collective ä deux des membres

du conseil: Emilio Rusconi, de Bäle, ä Bottmingen, president;
Gerhard Wetzel, de et ä Bäle, et Pierre Huguenin, de Montherod, ä
Savigny.

Bureau de Nyon

12 fevrier 1986
Dart Fondation du personnel, ä Nyon (FOSC du 13.10.1984,
p. 3646). Werner Caflish, de Trin, au Grand-Saconnex, est nouveau
vice-president, avec signature collective ä deux en remplacement de
Veronique Joubert, vice-presidente demissionnaire, dont les pöuvoirs
sont eteints.

Bureau de Vevey

Rectification
Fondation Chäteau des Novalies, ä B1 o n a y (FOSC du 1.2.1986,
p. 400). Le vice-president du conseil se nomme Garmatter (et non
Garmetter).

Valais - Wallis - Vallese

Büro Brig

11. Februar 1986
Stiftimg Fernanda von Stockalper, in Brig, Gemeinde B r i g - G1 i s

(SHAB Nr. 277 vom 25.11.1978, S. 3660). Die Unterschrift von Prof.
Dr. Louis Carlen, bisher Präsident, ist erloschen. Neu wurde als Präsident

in den Stiftungsrat gewählt: Dr. med. Stefan Loretan, von
Leukerbad, in Brig-Glis; er führt Einzelunterschrift.

Neuchätel - Neuenburg - Neuchätel

t < +

a» •jfc • U.-TI «Ä V

12 ffevrier 1986
Fonds de prdvoyance en faveurdu personnel de la Clinique Montbrillant
S. ä r. 1. et de ('Institut de Radio-Diagnostic Multidisciplinaire Delta-
Montbrfllant S.A., ä La Chaux-de-Fonds (FOSC du
19.6.1982, no 139, p. 2000). La signature de Rend Gerber, president,
demissionnaire, estradiee.

•- v
V

:f\
V k'i
-< { j7

-
y

• f • >• i i
'Bureau de Neuchätel '

Ticino - Tessin - Tessin a<£ h

Ufpcio di Bellinzona

13 febbraio 1986
Fondazione di previdenza risparmio 3 della Banca dello Stato del Can-
tone Ticino, in Bellinzona: (nuova iscrizione). Data statuto:
18.11.1985 e 14.1.1986. Scopo: favqrire e realizzare la previdenza
individuale vincolata, con un'imposizione fiscale favorevole, mediante
la convenzione con persone fisiche esercitanti una professione dipen-
dente o indipendente e a condizioni vantaggiose, di convenzioni di
previdenza adeguate. Consiglio di fondazione: da 1 a 5 membri.
Romano Massera, da Isone in Camorino, d nominato presidente; Piero
Conti, daLugano in Bellinzona, vice-presidente; Germano Cauzza, da
Cevio in Lugano, membro; Sergio Mondada, da e in Minusio, mem-
bro, e Giorgio Soldati, da Coldrerio in Novazzano, segretario; tutti con
firma collettiva a due. Recapito: c/o Banca dello Stato del Cantone Geneve — Genf — Ginevra
Ticino, viale Generale Guisan.

11 ffevrier 1986
Maison de Pr£barreau, ä Neuchätel, institution destinfeerä
accueillirdesadolescerites,etc.(FOSCdu 11. 9.1982,nö2Il,p. 2952).
Robert Chevalley, president; Samuel Büchi, vice-prfesident; Lüise
Pfaffhauser,'secretaire; Elsbeth Blievemicht et Rodney Bates, membres,

ont dfemissionnfe; leur signature est radifee. Nouveaux membres:
Jacques Egger, d'Aarwangen, ä Berne, president; David Zimmermann,

d'Adelboden, ä Berne, vice-president; Samuel Holland, de
Zurich, ä Berne, secretaire; Jeannine Pellaton, de Travers, ä Berne, et
Pierre Dorthe, de Gillarens, ä Berne. La fondation reste engagfee par la
signature collective du president ou du vice-president avec un autre
membre.

Ufficio di Locamo

10 febbraio 1986
Fondazione coniugi Giuseppe e Giuseppina Pancaldi-Ferretti, in
A s c o n a (FUSC del 31.10.1970, n. 255, p. 2473). Con risoluzione
del Dipartimento di giustizia del 5 febbraio 1985 la fondazione e stata
dichiarata soppressa. Viene radiata d'ufficio dal registro di commercio
in applicazione dell'art. 104 ORC,

Ufficio di Lugano

10 febbraio 1986 -
Fondo di previdenza per il personaledella Valuefid S.A., in L u g a n o
(FUSCdell4.10.1978, n. 241, p. 3174), La fondazione fe radiata d'ufficio

in applicazione delle disposizioüi dell'art. 89 CCS e art. 104 ORC
(decisione dell'autoritä di vigilanza sulle fondazioni del 9.9.1985). Jura — Jura — Giura

7 fevrier 1986
Caisse de retraite autonome en faveur du personnel de la socidtd
anonyme Ed. Laurens Le Khedive Extension Suisse et des entreprises
affiliees, ä G e n fe v e (FOSC du 5.10.1985, p. 3769). Les pouvoirs de
Pierre Ceschini sont radies. Daniel Corboz, de Corsier-sur-Vevey, ä
Genfeve, membre du conseil, signe collectivement avec Jean-Louis
Zum ou Gilbert Gindre.
7 ffevrier 1986
Fondation patronale de prdvoyance en faveur du personnel de Vifor SA,
äPlan-les-Ouates (FOSC du 9.7.1983, p. 2395). Les pouvoirs
de Jean-Marie Schaller sont radifes. Hans-Peter Kneubtlhl, d'Aeschlen,
ä Gossau SG, membre et president du conseil, signe collectivement ä
deux.

Graubünden — Grisons — Grigioni

12. Februar 1986
Personalfürsorgestiftung der Firma Eldur AG, Maienfeld, in
M a i e n f e 1 d (SHAB Nr. 163 vom 17.7.1982, S. 2326). Gemäss
Verfügung vom 31. 1. 1986 des Justiz- und Polizeidepartementes
(Aufsichtsbehörde) wurde die Stiftungsurkunde revidiert. Neuer
Zweck: Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma sowie deren
Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen

in Fällen von Alter, Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität und
unverschuldeter Notlage. Die Stiftung kann Zuwendungen an andere
dem Stiftungszweck dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen
machen, denen die Stifterfirma angeschlossen ist, insbesondere können

reglementarische Arbeitgeberbeiträge im Rahmen dieser
Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden; sie kann geeignete Versicherungsverträge

abschliessen oder in solche eintreten. Der Stiftungsrat besteht
neu aus 2 oder mehr Mitgliedern. Die übrigen Änderungen enthalten
keine publikationspflichtigen Tatsachen.

Vaud — Waadt — Vaud

Bureau de Lausanne

10 ffevrier 1986
Fondation de prdvoyance en faveur du personnel de la Maison Fima
Finances et Management S.A. et des Socidtds affilifees, ^Lausanne
(FOSC du 11.3. 1972, p. 638). Nouvelle adresse: boulevard de
Grancy 7.

10 fevrier 1986
Fonds de bienfaisance en faveur des cöllaborateurs de la Maison
Microtube S.A., ä Lausanne, chemin d'Entre-bois 21, chez
Microtube S.A. Nouvelle fondation. Statuts: 5 dfecembre 1985. But:
prdvoyance en faveur des collabörateurs de la fondatrice et de ses filiates,

ainsi que de leurs survivants et des personnes ä l'entretien desquel-
les il est prouvfe que le collabörateur a siibvenu jusqu'ä son dfecfes, con-

Bureau de Delimont

11 ffevrier 1986
Fonds de prdvoyance en faveur du personnel de Duko S.A., ä D e 1 fe -
mont (FOSC du 16.1.1971, no 12, p. 117). Edgar.Koechli, prfesi-
dent, et Jean Demagistri, membre, ont dfemissionnfe; leur signature est
radifee. Sont nommfes: Roland Koechli, de Mtlhleberg, ä Delfemont,
prfesident; Gilbert Mouche, de Mifecourt, ä Courtfetelle, secrfetaire, et
Diego Gorrara, citoyen italien, ä Delfemont, membre. La fondation'est
engagfee par la signature collective ä deux des membres du conseil de
fondation.

Bureau de Porrentruy

13 ffevrier 1986 •

Fondation de prdvoyance en faveurdu personnel de la Socidtd Anonyme
G. Spira et Cie, ä P o r re n t r u y (FOSC du 11.1.1986, no 8, p. 109).
Jean-Pierre Kpcher, jusqu'ici secrfetaire-comptable, a dfemissionnfe; sa

signature est radifee. Yvonne Kocher nfee Gasser, de Klosters-Serneus,
ä Courgenay, est nommfee secrfetaire-comptable; eile engage la fondation

en signant collectivement ä deux.

/t
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Bilanzen - Bilans - Bilanci

Aktiven

Bank Thorbecke AG, St Gallen
Bilanz auf den 31. Dezember 1985

(vor Gewinnverwendung) Passiven

Kassa, Giro- und Postcheckguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Bankendebitoren auf Zeit
- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Wechsel und Geldmarktpapiere
Kontokorrent-Debitoren:

- ohne Deckung

- mit hypothekarischer Deckung

- mit anderer Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen:

- ohne Deckung

- mit hypothekarischer Deckung
- mit anderer Deckung
Hypothekaranlagen
Wertschriften
Sonstige Aktiven

Zusammensetzung der eigenen Wertschriften

Inländische Obligationen:
Eidgenossenschaft
Banken

Schweizer Aktien:
Andere

Ausländische Obligationen:
öffentlich-rechtliche Körperschaften
Andere

Auslandsaktiven per 31. Dezember 1985

Gesamtbetrag

- davon Bankendebitorenmit Laufzeitbiszu 90 Tagen

Aufwand

Passivzinsen
Kommissionsaufwand
Bankbehörden und Personal
Beiträge an Wohlfahrtseinrichtungen für das Personal
Geschäfts- und Bürokosten
Steuern
Verluste, Absehreibungen und Rückstellungen

Fr.

3050 000.—

1 726 338.13
963693.65

6 540.877.30

127949.50
1822000.—
9423786.85

Fr.

225000.-
1498500.-

191700.—
117800.—

Fr.

4447171.20

Reingewinn, i

* S")

Fr.
1 555 668.97
2 331 111.98
3 050000.—

99160^—

9 230 909.08

11 373 736.35
4391222.50
2037000.—
1 854 238.15

35 923047.03

Fr.

1 723 500.—c-
1 c.

4000.—

r"*
..v

309500.—c: r
2 037 000.—

?-

Fr.
23 890931.80,^1

Fr.

3 823 250.—

13 809059.85

Bankenkreditoren auf Sicht
Bankenkreditoren auf Zeit

- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit
- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen
Sparkonten
Depositen
Kassaobligationen
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Gesetzliche Reserve
Andere Reserven
Gewännsaldo:
Vortrag vom Vorjahr 100 602.41
Gewinn 1985 290766.60

Ergänzende Angaben zur Jahresbilanz

Eventualverpflichtungen und schwebende Geschäfte

Aval-, Bürgschafts- und Garantieverpflichtungen ausAkkreditiven

Forderungen aus festen Termingeschäften
in Wertpapieren und in Edelmetallen

Verpflichtungen aus festen Termingeschäften
in Wertpapieren und in Edelmetallen

Gewinn- and Verbstrechnung pro 1985

Fr. > »

1060 625.11 ?'
41 522.70 >

1 011 266.15 -
42 100.20 v'

774840.66'"*
250141.45
200668.40

3 381 164.67 $ ^290 766.60 >• ^
3 671 931.271 Q

Aktivzinsen
Ertrag aus Wechsel und Geldmarktpapieren
Kommissionsertrag
Ertragaus Handel mit Devisen und Edelmetallen
Wertschriftenertrag
Verschiedenes

;;
3 £

S

Vorschlag für die Gewinnverwendung

GesetzlicheReserven!
Andere Reserven jj

Vortrag aufneue Rechnung

Fr.

30000.—
200000.—
161 369.01'

391 369.01

Fr.
93 697.35

3 823250.—

4 499266.83
13 815 659.85

1 383 872.78
1 683 617.30

526000.—
3196 313.91
5000000.—

210000.—
1300000.—

391 369.01

35 923047.03

Fr.

163317.05

2414847.—

2 385 031.55

Ertrag

Fr.
1 938 130.57

995.60
986 239.39
299043.41
329903.95
117618.35

3671931.27 '

Mitteilungen Communications Comunicazioni

GATT Code des normes: Notification 86.7 f GATT Code des normes: Notification 86.8

1. Partie k I'Accord adressant la notification: SUISSE

- <

1. Partie k I'Accord adressant la notification: INDS

2. Organisrae responsable: Office vdtdrinaira fdddral r a 2. Organisme responsable. Institut Indien de nornallsatlon

3. Notification au tltra de l'article 2.5.2 [Q# 2.6.1 7.3.2 7.4.1 l~l.
autres:

•-U

3. Notification au tltre de l'article 2.5.2 2.6.1 1 1. 7.3.2 Q, 7.4.1 1 1.
autres:

4. Prodults vlsds (le casdchdant, position de la NCCD, sinon position du tarlf
douanier national): Anlnaux, vlande, prodults de vlande, certalnes raarchandlses
d'orlglne animate

* v * I

4. Prodults vises (le cas dcheant, position de la NCCD. sinon position du tarif
douanier national): Colorants dispersion (NCCD 32.05)

5. Xntltuld: Ordonnance rdglant Lea questions de droit en natldre vdtdrinaira Ildes k
l'importatlon, au transit e£ k l'exportatlon d'anlraaux et de raarchandlses

5. Intitule: Doc: TDC 38(2122.) Ndthode k suivre pour ddterainer la rdslstance des
colorants dispersion pour polyester par telnture par dpulsenent

6. Teneur:
- mise k jour des prescriptions vdtdrinalres (police des dplzootles et des denrdes

alimentaires)
- exigences concernant les transports et l'importatlon V

- exigences concernant les certlflcats d'orlglne et d'1nspect1on
- extension de l*Interdiction de certalnes pratiques telles que couper les orellles des

chiens etc. et interdiction k I'importation de viande de tortue et de culsses de grenoui lies.

6. Teneur: Ndthode d'dvaluation de la rdslstance et de la nuance des colorants
dispersion pour polyester par telnture par dpulsenent

7. Objectif et justification:
- mise k jour de l'ordonnence basde sur la toi sur les dplzootles, la loi sur la

protection des anlnaux et la loi sur les denrdes allnentalres; adaptation.

- protection des anlnaux et conservation des espdees, en prenant en eanslddration la

7. Objectif et justification: ndthodes d'essai nornallsdes

Convention de Washington et la Convention «uropdenne du 13 ddeeabre 1968. V. "
8. Documents pertinents: a) Avis publld dans Standards Honthly Additions,

8. Documents pertinents: Projet d'Ordonnance du 7 novembre 1985
s

b) Une fols adootd. t'avls oaraitra dans Standards Honthly
Additions. Gazette of India et ISI Bulletin.

9.

\

Dates projetdes pour l'.adoptlon tt l'entrde en vlgueur: Deuxldae no1t1d 1986

i. •

9. Dates projetdes pour l'adoption et l'entrde en vlgueur: Dans un an environ

10. Oate Unite pour la prdsentatlon des observations: 3 märs 1986 •V« -•
_

10 Oate Unite pour la prdsentation des observations: 11 fdvrler 1986

11 Pour informations et observations s'adresser au
SecrStariat des Normes. OFAEE, Palais fSdSral Est, 3003 Berne.
TSlSphone : 031/61 23 09

• 3 Vi

1 O-i

11. Pour informatipns et observations s'adresser au
SecrStariat des Normes, OFAEE, Palais fSdSral Est, 3003 Berne.
TSlSphone : 031/61 23 09 '
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Cambio + Valorenbank, Zürich
Bilanz per 31. Dezember 1985

Aktiven (vor Gewinnverteilung) Passiven

Fr. Fr. Fr. Fr.
Kassa, Giro- und Postcheckguthaben 28 613 301.47 Bankenkreditoren auf Sicht 7 294 204.61
Bankendebitoren auf Sicht 13318311.02 Kreditoren auf Sicht 30 405 335.63
Bankendebitoren auf Zeit 12 000 000 — Kreditoren auf Zeit 1 850 000.—
- davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen 12000000.— - davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen 650 000.—
Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung 699 017.22 Depositenhefte und -konti 14489 224.06
Kontokorrent-Debitoren mit Deckung
- davon mit hypothekarischer Deckung

35 290 274.41 Sonstige Passiven
Aktienkapital

8 680 016.90
5 000 000.—

Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung 2031489.85 Gesetzliche Reserven « 5 350 000.—
- davon mit hypothekarischer Deckung 2031489.85 Spezialreserven V 17 000 000.—
Wertschriften 2414000.— Gewinnvortrag 1 460 000.—
Sonstige Aktiven

'

1 337 387.23

95 703 781.20

Reingewinn 1985 4 175 000.— 5 635 000.—

95 703 781.20

Erläuterungen zur Jahresbilanz Ergänzende Angaben zur Bilanz per 31. Dezember 1985

Wertschriften
Fr. Fr.

Eventualverpilichtungen und schwebende Geschäfte
Fr.

2 152 300.—
Schweizerische Obligationen:
Bund 1040000.— Garantieverpflichtungen
Kantone -- 635 000.— Forderungen aus festen Termingeschäften
Banken 44000.— 1719 000.— in Wertpapieren und Edelmetallen 876 063.90

Schweizerische Aktien: Verpflichtungen aus festen Termingeschäften

Banken 99 000.— in Wertpapieren und Edelmetallen 876 063.90

Ausländische Obligationen:
öffentlich-rechtliche Körperschaften —.—
Andere ' 568 000.— 568 000.—

Ausländische Aktien 28 000.—

Fr.

2 414000.—

Fr.

Gesamtbetrag der Auslandaktiven 40 711 871.06

- wovon Bankendebitoren 6 631 506.— - \
davon mit Laufzeit bis zu 90 Tagen 6 631 506.—
längerfristig —.—

Aufwand Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1985 Ertrag
Fr. Fr.

Passivzinsen 646 614.39 Aktivzinsen 4 331 893.01
Kommissionsaufwand 429 893.15 Kommissionsertrag 6662056.02
Bankbehörden und Personal 3 581 310.60 Ertrag aus Handel mit Devisen und Edelmetallen 1 685 491.03
Beiträge an die Personalvorsorge 212948.50 Wertschriftenertrag 165 504.—
Geschäfts- und Bürokosten 1 532285.85 Verschiedenes 449 451.90
Steuern 1 712931.65
Verluste, Abschreibungen und Rückstellungen 1 003 411.82
Reingewinn 1985 4 175 000.—

13 294 395.96 i 13 294 395.96 |

V- ;-'.r 4.. Gewinnverteilung
Y

(gemäss Antrag des Verwaltungsrates an die Generalversammlung) - ' *

i

Zur Verfügung stehen:
fr.

i i

Reingewinn 1985 4 175 000.—
Vortrag 1984 > i > 1 460 000.—

5 635 000.—
•

V. v * '' i
Verteilung: a Fr. *

Dividende Fr. 400.-/Fr. 40.-pro Aktie 2000 000.—
Zuweisung an die gesetzliche Reserve 175 000.—
Zuweisung an die Speziaireserve 1500000.—
Vortrag aufneue Rechnimg 1 960-000.—

.,5 635 000.—

Redaktion: Bundesamt für Aussenwirtschaft, Bern - Redaction: Office föderal des affaires economiques exterieures, Berne

Private Anzeigen Annonces privees Annunci privati

GeWERBEKASSE
IN BERN»
Handeb-und Hypothekenbank

Einladung
zur ordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre
auf Freitag, den 7. März 1986,18.15 Uhr

im Kursaai Bern (Konzerthalle)

Traktanden:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes
2. Genehmigung der Jahresrechnung
3. Entlastung der Verwaltungsbehörden
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes
5. Kapitalerhöhung von 22 auf 24 Millionen Franken
6. Statutenänderung
7. Wahlen

Die Jahresrechnung pro 1985, der Bericht der Kontrollstelle und die Anträge über
die Verwendung des Reingewinnes liegen seit 3. Februar 1986 in den Büros unseres

Institutes auf. Die Zutrittskarten können bis spätestens 5. März 1986,
16.00 Uhr, auf unserer Bank bezogen werden. In derzeit vom 24. Februar bis zum
10. März 1986 werden keine Aktienübertragungen im Aktienregister vorgemerkt.

Bern, den 3. Februar 1986 Der Verwaltungsrat

Fabrication de timbres'
pour l'industrie, le commerce!
et le privö "" |
schmid NÖN STOP®"
auto-encreur sans coussin'

Stylo-timbre automatiquej
(Prospectus ä disposition)^

® 0327 23 82 82?

Schmid + B£trix SA|
Faubourg du Lac 55 - 2502 Bienne*

SWISS

01/984 2211

Verlangen Sie vom
Schweizerischen
Handelsamtsblatt
unentgeltliche Zusendung
einer Probenummer
der Monatsschrift
«Die Volkswirtschaft»;

Nicht rasten
und rosten...
...lieber frisch und gesund
bleiben mit modernen
TUNTURI-Fitnessgeräten.
Für das tägliche 10-Minu-
ten-Training zu Hause.
Hanteln 15.-, Minisprossenwand

82.-, Pulsmesser 229-, TUNTURI-
Zimmerfahrrad 398.-, Rudergerät 498,-, etc.
etc. Nicht zuwarten, BON senden - starten I

Z GTSM
§ 032/236903

2532 Magglingen
01/4611130

Bitte Prospekt und Bezugsquellen-Nachweis senden

Name/Adresse: i

Einbanddecken für
«Die Volkswirtschaft»
Die Einbanddecken für die Monatsschrift «Die
Volkswirtschaft» 1985 (58. Jahrgang) können beim Verlag des
Schweizerischen Handelsamtsblattes bezogen werden.
Der braune Einband mit Goldprägung ist so berechnet,
dass nebst den 12 Monatsheften auch die der Zeitschrift
beigelegten Mitteilungen der Kommission für
Konjunkturfragen mitgebunden werden können.,

Die Einbanddecke kann unter Vorauszahlung von
Fr. 6.- auf Postcheckkonto 30-520 beim Verlag des
Schweizerischen Handelsamtsblattes,. Bern, bestellt
werden. (Bestellung auf der Rückseite des Einzahlungsscheins

anbringen.)

Couvertures pour
«La Vie 6conomique»
Les couvertures pour l'ödition de 1985 (58e annöe) de la
revue mensuelle «La Vie öconomique» peuvent etre
obtenues auprös de ('administration de la Feuille offi-
cielle suisse du commerce. De couleur brune, avec titres
or, elles sont pröparöes de fagon ä pouvoir contenir non
seulement les 12 fascicules mensuels mais aussi les
bulletins encartös de la Commission de recherches öcono-
miques.

Ces couvertures peuvent ötre commandöes, contre ver-
sement pröalable de 6 francs par piöce sur le compte de
chöques postaux 30-520, ä l'admihistration de la Feuille
officielle suisse du commerce, ä Berne<priöre de men-
tionner la commande au verso du coupon du bulletin de
versement).


	

